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Der Bürgermeister informiert

von Bgm. Alois Resch

l Die Verwendung des Gemeindewap-
pens auf den T-Shirts für die Veranstal-
tung MINI Champions League 2017 wurde ebenfalls 
einstimmig genehmigt.

l In den Katastralgemeinden Lebing und Michlgleinz 
wurden jeweils eine Änderung des Flächenwidmungs-
planes beschlossen.

l Ein Bauplatz beim ehemaligen Gemeindeamt konnte 
verkauft werden, der Beschluss zum Verkauf war ge-
nauso einstimmig. In diesem Bereich sind noch sechs 
Baugründe verfügbar. Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt!

l Bei der Laßnitztal Entwicklungs GmbH wurden die 
Geschäftsordnung, der Jahresabschluss 2016, die 
Budgets für 2017 – 2018 und der Businessplan einstim-
mig genehmigt.

l Die Auftragsvergabe und die Bauabwicklung im Zusam-
menhang mit dem Projekt „Lichtenegg - Holzbauer-
weg“ wurde einstimmig an das Land Steiermark über-
tragen. 

l Die Aufträge für die „Pumpwerke“ bezüglich 
Schmutzwasserkanalisation Bauabschnitt BA 02 – 
Hochgleinz / Mönichgleinz wurden einstimmig an die 
Firma Wilo vergeben.

l Einstimmig beschlossen wurde auch die Abwicklung 
für die Bedarfszuweisungsmittel für den Verein Steiri-
sches Feuerwehrmuseum.

l Der Mietvertrag zur Vermietung des Erdgeschosses 
des ehemaligen Gemeindeamtes in Unterbergla 43 
wurde einstimmig abgeschlossen. Daher ist die ÖBB 
seit dem Sommer der neue Mieter des ehemaligen Am-
tes in Unterbergla.

Folgende Beschlüsse wurden in der fünften Gemeinde-
ratssitzung am 24. August 2017 gefasst:

l Die Marktgemeinde ist dem Steirischen Volksbil-
dungswerk beigetreten. Der Beschluss ist im Gemein-
derat einstimmig gefallen, diese Mitgliedschaft ist kos-
tenlos. Als eine Einrichtung der Erwachsenenbildung 
gibt es zahlreiche Bildungsangebote für die Gemein-
den, zudem begleitet das Volksbildungswerk Gemein-
den bei regional ausgerichteten Gestaltungsprozessen. 

l Dem Bereichsfeuerwehrverband Deutschlandsberg 
wurde einstimmig erlaubt, das Gemeindewappen der 
Marktgemeinde auf den Ehrenurkunden zu verwenden. 
Daher wird unser Wappen in Zukunft auf den Verdienst-
zeichen des Bereichsfeuerwehrverbandes abgebildet 
sein.

Beschlüsse des Gemeinderates

Folgende Beschlüsse wurden in der vierten Gemeinde-
ratssitzung am 20. Juni 2017 gefasst:

l Der Darlehensvertrag an den Bestbieter in der Höhe 
von € 320.000,00 für den Kanalbau im Bereich Hoch-
gleinz / Mönichgleinz wurde einstimmig beschlossen.
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Liebe Florianerinnen und Florianer!
 Nach den Ferien wünsche ich 

unseren Jüngsten einen guten Start 
und viel Freude im Kindergarten und 
in der Schule. In gewohnter Weise 
berichte ich wieder über die wich- 
tigsten Ereignisse in der Marktge-
meinde. 
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 Elfrieda Geigl Kathrin Nebel Harald Fagitsch

l Die Abwicklung der Bedarfszuweisungsmittel für 
die Außenrenovierung der Pfarrkirche, die vom Land 
Steiermark zur Verfügung gestellt werden, wurde ein-
stimmig beschlossen.

l Der Gemeinderat hat ebenfalls einstimmig beschlos-
sen, die Ausschreibung der Revision des Örtlichen 
Entwicklungskonzeptes samt Entwicklungsplan 
und des Flächenwidmungsplanes durchzuführen. 
Daher werden drei Angebote eingeholt und dem Ge-
meinderat in der nächsten Gemeinderatssitzung zur 
Beschlussfassung vorgelegt.

l Die grundbücherliche Durchführung der Vermessung 
bei der Gemeindestraße in Sulzhof bei einem Anwesen 
wurde einstimmig genehmigt. Insgesamt kommen da-
her Trennstücke im Ausmaß von 43 m2 zur Gemein-
destraße in Sulzhof.

l Weiters wurde einstimmig die Einreichung des Projek-
tes im Rahmen der Mikromobilität beschlossen. Es 
sollen dadurch vor allem nicht mobile Personen unter-
stützt werden. Außerdem soll der öffentliche Personen-
verkehr gestärkt und die innerörtliche Erreichbarkeit 
verbessert werden.

l Abschließend wurden vom Obmann des Prüfungsaus-
schusses, GR Johann Jöbstl das Sitzungsprotokoll 
der letzten Prüfungsausschusssitzung dem Gemeinde-
rat vorgelegt. Der Obmann konnte dem Gemeinderat 
berichten, dass die überprüften Belege und Unterlagen 
in Ordnung und keine Auffälligkeiten erkennbar waren.

Personelle Veränderungen 

Es freut mich sehr, drei neue Mitarbeiter im Dienste un-
serer Gemeinde begrüßen zu dürfen:

Die neuen Dienstposten wurden öffentlich ausgeschrie-
ben. In diesem Zusammenhang bedanke ich mich bei allen 
Bewerbern für das Interesse. Bei den letzten Gemeinde-
ratssitzungen im Juli und im August wurden alle drei An-
stellungen beschlossen. Als Reinigungskraft in der Neuen 
Mittelschule ist Frau Elfrieda Geigl aus Kraubath einge-
stellt worden. Als Vollzeitkraft wird ab Oktober Herr Harald 
Fagitsch aus Mannegg den Außendienst verstärken. Im 
Kindergarten Unterbergla wurde auf Grund der Eröffnung 
einer zweiten alterserweiterten Kindergartengruppe eine 
zweite Kindergartenpädagogin benötigt, daher wird Frau 
Kathrin Nebel aus Frauental diese Gruppe leiten. 
Ich wünsche den neuen Mitarbeitern alles Gute und freue 
mich auf eine gute Zusammenarbeit.

Zahlreiche Baustellen in unserem 
Gemeindegebiet

In den letzten Wochen wurde die Sanierung der Gemein-
destraße „Lichtenegg – Holzbauerweg“ in der KG Sulzhof 

durchgeführt. Dabei wurden gemeinsam mit der Abteilung 
7 des Landes Steiermark über 640 m Gemeindestraße er-
neuert. Ein Dank gilt allen Anrainern für die gute Zusam-
menarbeit und das Verständnis während der Bauzeit.

Die Sanierungsarbeiten sind abgeschlossen 
Mitte August wurde gemeinsam mit der Pfarre Groß St. 
Florian und Rudolf Hofer die Parkplatzerweiterung beim 
Pfarrhof in Groß St. Florian abgeschlossen. Durch diese 
Verdoppelung der Parkfläche stehen somit weitere Park-
plätze zur Verfügung.
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Im Marktgebiet werden gerade Sanierungen zweier Fuß-
gängerwege durchgeführt. Der Gehweg „Kluggassl“ in 
Richtung Wehrallee steht kurz vor der Fertigstellung. Aber 
auch der Baustart des Fußgängerweges beim Angerweg in 
Richtung Petzelsdorf ist bereits erfolgt. Danke allen Anrai-
nern für ihr Verständnis aber auch dem Team vom Bauhof 
für den tollen Einsatz.

Bgm. Josef Wallner, ÖBB-Vorstandsvorsitzender Andreas 
Matthä, LR Anton Lang, LH Hermann Schützenhöfer, BM Jörg 

Leichtfried und Bgm. Alois Resch beim Spatenstich 

Ihr Bürgermeister

Alois Resch

Die Baustelle beim Angerweg ist voll im Gange 

Spatenstich Bahnhof Weststeiermark 

Ein wichtiges Ereignis wurde am 01. September in Grub 
gefeiert. Über den Spatenstich für den Bau des ÖBB 

Bahnhofes an der Koralmbahn wurde von den Medien weit 
über unsere Gemeindegrenzen hinaus berichtet. Unser 
Verkehrsminister Jörg Leichtfried, Landeshauptmann Her-
mann Schützenhöfer, ÖBB-Vorstandsvorsitzender Andreas 
Matthä, Landesrat Anton Lang, NAbg. Werner Amon und 
ÖBB Projektleiter Dietmar Schubel, sowie einige Bürger-
meister aus der Region waren anlässlich dieses großen 
zukunftsweisenden Ereignisses bei uns und mischten sich 
unter die rund 250 Gäste. Besonders für unsere Gemein-
de, aber auch für die ganze Region ist diese Spatenstich-
feier ein wesentlicher Entwicklungsschritt. Ende Septem-
ber wird auch die Landesstraße „L607 – Lebingerstraße“ 
für den Verkehr freigegeben. 

Was mir gefällt … 
… dass wir wieder einige Jugendliche in der Gemeinde 
und im Feuerwehrmuseum als Ferialpraktikanten ein- 
setzen konnten. Danke für die tolle Mitarbeit!

… dass von einigen freiwilligen Damen und Herren die 
Kreativwoche für unsere Kinder organisiert und betreut 
wurde. Danke an alle Mitwirkenden und an alle Kinder. 

… dass unsere Tennisvereine sowohl in Michlgleinz als 
auch in Groß St. Florian ihre Vereinsmeisterschaften mit 
großer Beteiligung und noch größerer Begeisterung abge-
halten haben. Ich gratuliere auch nochmals den jeweiligen 
Tennismeistern. 

…  dass einige Wirte unseres Wirtschaftsbundes gemein-
sam die Genusstafel am Ing. Kurt Bauer-Platz organisiert 
und die Gäste mit einem viergängigen Menü verwöhnt ha-
ben.

…  dass Vorstand August Bierbacher zu Schulbeginn all-
jährlich die Verkehrssicherheitstafeln aufstellt.

… dass unser Bauernbund das Platzlfest so super orga-
nisiert und die Gäste mit Köstlichkeiten aus der Region 
verwöhnt hat. Danke auch, dass die Gemeinde sich heu-
er mit dem Aktivtag im Rahmen unserer Bürgerbeteiligung 
mitmachen durfte.

… dass die Dorfgemeinschaft von Vochera für unsere 
Marktmusikkapelle Groß St. Florian die erste Probe nach 
der Sommerpause als öffentliche Probe veranstaltet hat. 

… dass unsere Musikkapelle das traditionelle Marktfest 
trotz Schlechtwetters in der Florianihalle abgehalten hat. 

… dass es gemeinsam mit unserem Herrn Pfarrer Mag. 
Anton Rindler und dem Vorsitzenden des Wirtschaftsrates 
Rudolf Hofer gelungen ist, den Parkplatz neben dem Pfarr-
heim zu vergrößern. Besonderer Dank gilt der Fa. Pistol-
nig, Herrn Rudolf Hofer und den Außendienstmitarbeitern.
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Kurz notiert:
Infos der Marktgemeinde

von Mag. Sabine Zenz

(Amtsleiterin)

Gemeindewohnungen
l Eine große Wohnung in der Son-

nenstraße 17 mit drei Zimmern, 
Küche, renoviertem Bad und WC, 
Vorraum, Balkon und Kellerabteil 
mit 68,81 m2 ist frei.

l Zu vergeben sind ebenfalls zwei große Wohnungen in 
der Sonnenstraße 23b mit je drei Zimmern, Küche, Bad, 
WC, Vorraum inklusive Abstellnische, Loggia, Keller- 
abteil und PKW-Abstellplatz mit 82 m2 im 1. OG und mit 
83 m2 im EG.

Bei Interesse melden Sie sich im Gemeindeamt

Grünlandförderung

In der Zeit vom 01.11.2017 bis zum 31.12.2017 kann auch 
in diesem Jahr um die Grünlandförderung angesucht wer-

den. Mitzubringen sind der gültige Mehrfachantrag 2017 
inkl. Katasternachweis (Flächenbogen - ist von jedem 
Landwirt selbstständig auszudrucken unter www.ama.at) 
oder ein Bewirtschaftungsnachweis mit Katasternachweis. 
Die Förderung gibt es ab einer Grünlandgesamtfläche von 
0,5 Hektar. Sie beträgt in diesem Jahr ebenfalls 20,00 € 
pro Hektar und wird in Form von Laßnitztaler Gutscheinen 
ausbezahlt. Die genauen Förderbedingungen erhalten Sie 
im Marktgemeindeamt bei Margret Schneebacher.
Achtung: Nachträgliche Anträge werden nicht berück-
sichtigt!

Hundeabgabe 

Jeder Gemeindebürger, der einen Hund hält, ist ver-
pflichtet diesen innerhalb von vier Wochen ab dem Tag 

der Anschaffung bei der Gemeinde anzumelden. Bei Wei-
tervergabe oder Tod des Hundes ist dieser ebenfalls in-
nerhalb von vier Wochen abzumelden. Die Hundeabgabe 
entfällt bei einer Abmeldung bis zum 15. April. Ein Antrag 
auf Befreiung oder Begünstigung muss bis spätestens 28. 
Februar erfolgen. 
Wir bitten um Einhaltung aller vorgegebenen Fristen! 

Verunreinigung durch Pferdemist 

Im Gemeindeamt wurden wiederholt Beschwerden vor-
getragen, dass öffentliche Straßen und Gehwege durch 

Pferdemist verschmutzt sind und dadurch eine Gefahr für 
Fußgänger als auch für Zweiradfahrer auftritt. 
Sollte nämlich ein Fußgänger, Rad- oder Mopedfahrer auf 
dem Pferdemist ausrutschen und sich verletzen, sind ju-

ristische Folgen oder Schadenersatzforderungen nie gänz-
lich auszuschließen. 
Es werden daher alle Reiter gebeten, bei einem Aus-
ritt dafür Sorge zu tragen, dass allfällige Verunreini- 
gungen durch Pferdemist umgehend entfernt werden.

www.raiffeisen.at/steiermark/speedkredit

Einfach und schnell zum Geld!
In nur 30 Minuten zum Geld – mit hervorragenden Konditionen und persönlicher 

Beratung? Das kann nur der Raiffeisen Speed-Kredit! Es zahlt sich eben aus, wenn 
Entscheidungen gleich vor Ort getroffen werden. Schauen Sie gleich bei Ihrem 

Raiffeisen-Berater vorbei oder informieren Sie sich online:

KREDITSPEED
RAIFFEISEN

Delemeschnig
S t e i n m e t z m e i s t e r

Silofoliensammelaktion
Am 07.11.2017 gibt es die Möglichkeit in Petzelsdorf 
beim Pestkreuz (Löschteich) Silofolien abzugeben. 
Zu beachten ist, dass die Silofolien gebündelt, aber 
nicht zu groß und ohne Netz angeliefert werden sol-
len, da diese nur händisch verladen werden können.
Die Abholung erfolgt dann am 08.11.2017.
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Neue Leitung an der 
Volksschule

Mit 1. September wurde ich, 
Gabriele Schachinger, mit 

der Leitung der Volksschule Groß 
St. Florian betraut.
Ich möchte mich an dieser Stelle 
recht herzlich bei Frau Michaela 
Rossmann bedanken, die mit der 

Was hat sich in der Volksschule getan?

Leitung der Volksschule von Jänner bis August 2017 betraut 
war. Von Oktober 2011 bis Juli 2015 war ich bereits als Religi-
onslehrerin an der Volksschule Groß St. Florian tätig. Nach 
dem Abschluss des berufsbegleitenden Bachelorstu- 
diums für das Volksschullehramt im Juli 2014 war ich als 
Volksschullehrerin in St. Ulrich im Greith tätig. In meiner 
neuen Tätigkeit als Volksschuldirektorin möchte ich dazu 
beitragen, dass Lehrer, Schüler, Eltern und Vertreter aus 
der Gemeinde gerne dieses Haus betreten und bereit sind, 
ihre Fähigkeiten und Kompetenzen zu teilen und voneinan-
der und miteinander zu lernen.
Unsere Schule soll den Schülern die Möglichkeit bieten, 
ihr Wissen zu erweitern und Freude am Lernen erleben zu 
dürfen. In diesem Sinne freue ich mich auf die verantwor-
tungsvolle Tätigkeit als Direktorin der Volksschule.

Sommerbetreuung an der 
Volksschule Groß St. Florian

Hurra, Hurra nun sind wir schon im 3. Jahr! Schon drei 
Jahre ist es her, dass mit der Sommerbetreuung be-

gonnen wurde und von Jahr zu Jahr wird dieses Angebot 
vermehrt genützt. Das vielfältige Angebot dieser Tage 
konnte heuer auch erstmalig von Kindern der Gemeinde 
Wettmannstätten genützt werden. Interessante Ausflü-
ge zum Feuerwehrmuseum, dem Pferdehof Schwab und 
zu vielen Familien der teilnehmenden Kinder sorgten für 
Spannung und Abwechslung. Das Töpfern, das Züchten 
von Urkrebsen, Waldbesuche, Wissenswertes zu den The-
men Sport, Pferde und dem Leben in der Steinzeit trugen 
dem Forscherdrang und der Kreativität der Kinder Rech-
nung. Ein Dank an Frau Andrea Gschliesser und ihrem 
Team, die diese Tage für unsere Kinder vorbereitet und 
gestaltet haben. 

Ein Tag ganz im Zeichen des Wassers 

Der erste Weg führte die vierten Klassen in die Lebens-
welt Wasser nach Stainz, wo Frau Elke Krois, MSc. die 

Kinder durch die Lebenswelt Wasser führte. Mit den Klas-
senlehrerinnen Frau Mitteregger und Frau Rieger wurde 
der Frage nachgegangen wieviel Wasser der menschliche 
Körper braucht und wie sich ein Wassermangel bemerkbar 
macht. In der Zwischenzeit machten sich die dritten Klas-
sen mit Frau Platl und Frau Greistorfer auf den Weg zum 
Hochbehälter Rassach des Wasserverbandes Stainztal. 
Dort wurden die Schüler von den Mitarbeitern des Wasser-
verbandes Stainztal begrüßt. Herr WM Mandl erklärte den 
Schülern den Verlauf der Versorgungsleitungen mit den 
dazugehörigen Schachtbauwerken sowie den erforderli-
chen Pumpstationen. Die beiden Schülergruppen konnten 
die Behälteranlagen mit der riesigen Wasserspeichermen-
ge bestaunen, ebenso wurde das wertvolle Gut „Wasser“ 
verkostet.

von Dipl.-Päd. 

Gabriele Schachinger, 

BEd BEd (Direktorin)

Erlebnisreiche Tage in der Sommerbetreuung

Ein spannender Ausflug für die Schulklassen

Schulstart

Ich bedanke mich bei der Marktgemeinde, dass sie auch 
heuer wieder den Erstklasslern die Hefte sowie die Um-

schläge zur Verfügung gestellt hat.
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Aktuelles aus der Neuen Mittelschule

von Dipl.-Päd. 

Guntram Kehl

(Direktor)

Zwei sehr verdiente Kollegen ab dem Schuljahr 2017/2018 im Ruhestand

Die beiden beliebten Diplom-Pä-
dagogen SR Werner Groß und 

HOL Franz Ninaus befinden sich ab 
diesem Schuljahr in der „wohlver-
dienten Pension“.
Werner Groß startete seine Lehr-
erkarriere im März 1975 in Gamlitz 
und kam im September 1975 an die 
Hauptschule Groß St. Florian, an 
der er dann über 40 Jahre vorbild-

lich als Mathematik- und Physiklehrer arbeitete. Besondere 
Verdienste erwarb sich Werner Groß durch die Ausübung 
des Schülerberaters an unserer Schule, sowie durch Orga-
nisation und Begleitung ungezählter Projektwochen.
Franz Ninaus wurde im September 1975 als Lehrer für 
Mathematik und Bewegung und Sport an der damaligen 
Hauptschule in Groß St. Florian angestellt und verrichtete 
fortan ebenso mit großer Leidenschaft seinen Dienst. Gro-
ße Meilensteine im Berufsleben von Kollegen Franz Ninaus 

4a-Klasse: KV Dipl.-Päd. Karin Hölblinger

1. Reihe v.l.n.r: Valerie Röck-Luijten (AE), Michelle 
Anreiter, Aylina Scheier, Nadine Grasch (AE), De-
nise Spary, KV Karin Hölblinger, Vanessa Prattes 
(AE),  Mörth Hanna (AE), Jasmin Drosg  (AE), Va-
nessa Planner, Jasmin Herk

2. Reihe v.l.n.r: Pascal Kirchmeier, Lukas Fleisch-
hacker (AE), Markus Strohmeier (AE), Antonia 
Vötsch, Alexander Raab (AE), Aysegül Cicekdag, 
Julian Haring, KV-Stvtr. MMag. Michaela Gigerl, 
Leon Rumpf (nicht am Foto)

4b-Klasse: KV HOL. Dipl.-Päd. Stehring Herbert

1. Reihe v.l.n.r.: Patrick Marchl, Hannes Oswald 
(AE), Lukas Nebel (AE), KV Herbert Stehring, 
KV-Stvtr. Susanne Eigner, Klemens Schmitt (AE), 
Markus Auer (AE), Isabell Deutschmann, Linda Uhl 
(AE), Sophia Freidl (AE)

2. Reihe v.l.n.r.: Phillip Roth, Daniel Amon, Marcel 
Schmidt, Julian Astleitner (GE), Kadri Mulaj, Maximi-
lian Maier (AE), Kathrin Strohmaier (AE), Julia Hieb-
ler (AE), Lisa-Marie Rothschädl (AE), Sarah Painsi, 
Banafsha Mansori (nicht am Foto)

waren die vorbildliche Ausübung des Fachkoordinators für 
Mathematik, viele innovative Beiträge für die laufende Eva-
luierung des Mathematik- und Sportunterrichts an unserer 
Schule sowie die Organisation und Begleitung ungezählter 
Schikurse und 
Schulsportwo-
chen.
Ich bedanke 
mich bei den 
verdienten Pä-
dagogen für 
ihr Wirken an 
unserer Schule 
und wünsche 
beiden viel Ge- 
sundheit und 
Frohsinn im 
neuen Lebens-
abschnitt.

Im wohlverdienten Ruhestand – 
Franz Ninaus und Werner Groß

Schulschluss 2016/17 – Absolventen der NMS
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Ein toller Sommer liegt hinter uns

von Stefanie Theisl

(Leiterin)

… und zeigten ihr Können 

Mit Stolz blicken wir auf unser 
Sommerfest zurück, wo die 

Kinder das Bilderbuch „Die kleine 
Raupe Nimmersatt“ bravourös als 
Theaterstück ihren Familien vorge-
spielt haben. Bei herrlichem Son-
nenschein sangen wir unsere Lie-
der, tanzten und feierten mit allen 
Gästen den Start in die Ferien. 

4c-Klasse: KV Dipl.-Päd. Dietmar Wirk
1. Reihe v.l.n.r.: Leonie Schrei (GE), Anna 
Stelzer, Christina Zechner (GE), KV Dietmar 
Wirk, KV-Stvtr. Bianca Zweidick, Edwina Ho-
fer (AE), Sarah Schieder (AE), Stefanie Klug, 
Andrea Oswald (AE)
2. Reihe v.l.n.r.: Kassandra Peyer (AE), Selina 
Jauk (AE), Jonas Lamprecht (AE), Lukas Grin-
schgl (AE), Markus Jölly (AE), Nadine Wölkart 
(AE), Julian Uhl (AE), Vanessa Uhl, Lena Ha-
ring-Haring (AE)
3. Reihe v.l.n.r.: Paul Kogler (AE), Pascal 
Werdnig, Maximilian Jauk (AE), Achim Mitter-
wald (nicht am Foto)

Fotos: Strametz

AE = Ausgezeichneter Erfolg, GE = Guter Erfolg, KV = Klassenvorstand, KV-Stvtr. = Klassenvorstandstellvertreter

Die Kinder als Raupe Nimmersatt

Die Kinder haben viel geübt …

Nun starten wir wieder voller Elan in ein neues Kindergar-
tenjahr. In diesem Jahr dreht sich alles rund um das Thema 
„Wir reisen in das Bücherland!“ Der Schwerpunkt liegt bei 
der Sprache (Sprechen/Hören/Verstehen). Wir hören viele 
Geschichten, erarbeiten Bilderbücher und deren Inhalte, 
singen, basteln, gestalten und spielen dazu. Auch die eige-
ne Fantasie zum Geschichten erfinden oder Bücher gestal-
ten soll angeregt werden.
Somit freuen wir uns auf ein spannendes neues Kinder-
gartenjahr!
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Am 27., 30. und 31. Oktober 
mit uns Weltspartag feiern 
und Urlaub gewinnen!

GewinnenSie 1 Familien-urlaub in einemfamily austria Hotel & Appartement

sparefroh.atsteiermaerkische.at ®

Weltspartag 2017_200x287.indd   1 01.08.2017   10:28:27

Alles dreht sich ums Lesen

von Edith Krasser
(Leiterin)

Ferienzeit, Erholungszeit, Zeit 
zum lange Schlafen, … sind 

jetzt vorbei. Jetzt heißt es wieder für 
viele neue Kindergartenkinder früh 
raus aus den Federn. Wir beginnen 
in Unterbergla ein neues Kindergar-
tenjahr, erstmals mit fünf Kindern 
unter 3 Jahren, die unseren Kinder-
gartenalltag bereichern und span-

nend machen werden. Bei unserem Jahresschwerpunkt 
wird sich alles um Bücher drehen. Im Zeitalter der „So-
cial Medias“ verlieren Bücher immer mehr an Bedeutung. 
Schon im 3. Jahrtausend v. Chr. benutzten die Ägypter die 
ersten Schriftrollen und erst im 14. Jhd. entstand das erste, 
für uns erkennbar gebundene Buch. Es kam der Buchdruck 
dazu und es dauerte 600 Jahre um nun diese bunte Vielfalt 
an Lesematerial zu genießen. Was mit den Bibelschriften 
begann, endete in einer Vielzahl an verschiedenen The-
mengebieten. Bei uns im Kindergarten erleben die Kinder 
Geschichten und Bücher aus der Märchenwelt, Tierwelt, 
Alltag, Sachbereich und vieles mehr. Geschichten und Er-
zählungen tragen zur Gesamtpersönlichkeit des Kindes 
bei. Sie fördern die sprachliche, kognitive, emotionale, so-
ziale und ethische Entwicklung des Kindes. Also weniger 
zu den Handys und mehr zu Büchern greifen. Wer Bücher 

nicht kaufen will, hat auch die Möglichkeit in die Bücherei 
zu gehen, um den Kindern das „Lesen“ schmackhaft zu 
machen.

Langweilig wird es nie im Kindergarten Unterbergla

Faschingsauftakt
Begleiten Sie uns am 11. November 2017 vor dem 
Pfarrball zur Florianihalle, um in den Fasching zu star-
ten. Geboten werden nicht nur Krapfen und Getränke, 
sondern auch ein unterhaltsames Programm. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen!Kabarettabend mit 
Christof Spörk

Am 18. Jänner 2018 kommt Christof Spörk mit sei-
nem Musikkabarett „Am Ende des Tages“ zu uns in die 
Florianihalle.

Karten sind ab November 2017 erhältlich!
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8522 Gr. St. Florian – Tel. 03464/2247
Büro – Disposition: 8504 Preding – Tel. 03185/2144 Fax: 4

www.grueneskreuz-stmk.at
e-mail: preding@rettungszentrale.at
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Danninger

Die Musikkapelle berichtet ...

von Alexandra Posch,
BEd 

(Pressereferentin)

90,11 Punkte und konnten unter der Leitung von Stabfüh-
rer Anton Strohmeier wohlverdient in unsere Sommerpau-
se starten.

31. Florianer Marktfest

Anfang September war es wieder soweit, das Marktfest 
stand vor der Tür. Aufgrund der vorhergesagten Wet-

terlage wurde dieses Jahr beschlossen, dass das Markt-
fest in der Florianihalle stattfinden soll. Der gemeinsame 
Festgottesdienst, gestaltet von der Stadtkapelle Bad St. 
Leonhard, war der feierliche Auftakt, danach konnte man 
tollen Blasmusikklängen lauschen. 

Die Stadtkapelle Bad St. Leonhard 

Begleitet von sehr gutem Essen, köstlichen Mehlspeisen 
und kalten Getränken sowie ausgezeichneten Weinen der 
Familie Felberjörgl konnten einige gemeinsame Stunden 
genossen werden. Für das leibliche Wohl sorgten viele frei-
willige Helfer, aber auch die Musiker unter der Organisati-
on von Klaus Wurnitsch, der abermals sein Führungsge-
schick rund um das Küchenteam unter Beweis gestellt hat. 
Unser Obmann Johann Posch führte durchs Programm. 

Auch die kleinen Gäste kamen an 
diesem Tag nicht zu kurz und wurden 
von einem kreativen Team betreut. 

Das 31. Marktfest  – ein voller Erfolg

Ankündigung einer Uraufführung 
in der Pfarrkirche

Lorenz Maierhofer ist für sein vielseitiges kompositori-
sches Schaffen im Chorwesen bekannt. Im Jahre 2015 

komponierte er unter dem Eindruck von weltpolitischen und 
religiösen Polarisierungen, Anschlägen und Menschen, 
die auf der Flucht sind, die Friedensmesse in G als Chor-
werk in 8 Teilen. Nun wurde diese Friedensmesse in G für 

Blasmusik neu ar-
rangiert. Wir proben 
bereits für die Ur-
aufführung. Termin 
der Uraufführung ist 
Sonntag, der 01. 
Oktober 2017 um 
08:30 Uhr in der 
Pfarrkirche Groß 
St. Florian. Der 
Komponist Lorenz 
Maierhofer selbst 

sowie Mag. Anselm Schaufler vom Johann-Joseph-Fux 
Konservatorium werden anwesend sein. Dirigiert wird das 
Werk von Kapellmeister Gerald Oswald. Der Kulturkreis 
und die Musikkapelle laden Sie recht herzlich zu diesem 
besonderen Erlebnis ein.

Marschmusikwertung in 
Oberösterreich

Die Musiker ließen es sich nicht 
nehmen beim Gegenbesuch 

bei der Musikkapelle Lohnsburg 
am Kobernaußerwald an der 
Marschwertung teilzunehmen. Als 
krönenden Abschluss erreichten wir 

Prof. Lorenz Maierhofer
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Alle kommen in die Bücherei

von Mag. Cornelia Purr

Unser Sommerlesepass lockte 
viele Kinder in die Bücherei, wo-

bei nicht nur der spannende Lese-
stoff ausschlaggebend war, sondern 
natürlich auch der Eisgutschein vom 
Kaufhaus Puntigam, der auf unsere 
Vielleser wartete. Wir wollen an die-
ser Stelle dem Kaufhaus Puntigam 

ganz herzlich für die großzügige Unterstützung unserer 
Sommeraktion danken! Ebenso danken wir der Buchhand-
lung Leykam aus Deutschlandsberg für die schönen Prei-
se, die wir unseren fleißigen Lesern überreichen durften.

Für jeden ausgefüllten Lesepass gab’s leckeres Eis vom 
Kaufhaus Puntigam

Nach der Sommerpause starten wir im Oktober wieder 
mit unseren allseits beliebten Vorlesestunden. Jeweils am 
Freitag, den 13.10.2017, 17.11.2017 und 15.12.2017 um 
17.00 Uhr gibt es für alle, die gerne Geschichten haben, 
jede Menge zu hören und zu sehen.
In unserer Bücherei hat sich ein ganz besonderer Gast ein-
quartiert – unsere Leselotte. Gerne besucht sie die Kinder 
im Kindergarten und in der Volksschule mit ganz vielen 
Geschichten im Gepäck. Frau OSR Luise Dengg und Frau 
Ulrike Gölles haben mit den Asylwerberinnen aus dem 
Herrmannhof in vielen Arbeitsstunden diesen freundlichen 

Lesewurm genäht, wofür wir uns ganz 
herzlich bedanken. Weiters bedanken wir 
uns bei Frau MMag. Reingard Pinter für 
die finanzielle Unterstützung sowie bei 
den Damen Dorli Hammer, Renate Flock und Eva Resch 
für die vielen schönen Stoffe und Materialien.
Die Aktion „Österreich liest – Treffpunkt Bibliothek“ ist bei 
uns im Herbst schon ein Fixpunkt geworden. Am Diens-
tag, den 17.10.2017 sind alle Kinder um 16.00 Uhr zu ei-
nem Bilderbuchkino in die Bücherei eingeladen. Oskar 
und der sehr hungrige Drache warten auf euch!
Aber auch alle (literarisch interessierten) Erwachsenen 
sind immer willkommen bei uns in der Bücherei und so 
laden wir Sie recht herzlich zu unserem 1. Literaturcafé 
– Neue Literatur bei Kaffee und Kuchen am Freitag, 
den 20.10.2017 in die Bücherei ein. Das Café ist ab 16.00 
Uhr geöffnet und Sie können gemütlich in unseren Neu-
zugängen aus den Jahren 2016/17 schmökern. Um 17.00 
Uhr wird die junge Deutschlandsberger Autorin Irene 
Diwiak aus ihrem Debütroman „Liebwies“ lesen.

Unser Bücherwurm freut sich auf die Kinder im 
Kindergarten und in der Volksschule

Alle sind herzlich zu Kaffee, Kuchen und neuer Literatur 
eingeladen

TRANSPORTE
R E S C H

Anton Resch
Grazerstraße 104, 8522 Groß St. Florian
Tel. (0 34 64) 25 28, Fax 22 39
Mobil (0664) 44 00 978
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Rückblick und Vorschau

von Mag. Dr. Susanne

Hammer-Kogler

5. Kreativwoche - 
ein toller Erfolg!

Auch heuer veranstaltete der 
Kulturkreis Groß St. Florian in 

Kooperation mit dem Steirischen 
Feuerwehrmuseum eine Kreativ-
woche. Diesmal lautete das Motto: 
„Brücken bauen“. 40 Kinder kreier-

ten ihre Brücke bei Theater, Tanz, Malen und Skulpturen. 
Am Freitag bei der Schlusspräsentation konnten die ent-
standenen Werke vor 100 Besuchern gezeigt werden. Ein 
selbst erdachtes Theaterstück, gemalte Bilder mit Brücken 
zu den Traumwelten der Kinder, Statik und Brückenbau 
nach eigenem Design sowie eine weltumspannende Tanz-
performance überraschten die zahlreichen Besucher. Ein 
Dank gilt der Fa. Reiterer Sägewerk in Groß St. Florian, die 
uns wie jedes Jahr sehr großzügig unterstützt, sowie auch 
Fa. Spar Puntigam, Malerei Hammer, Fa. Domik und Fa. 
Aldrian Schreibwaren, die eine Kreativwoche um diesen 
Preis ermöglichen. Für den kulinarischen Genuss zu Mit-
tag gilt ein großes Lob dem Team vom Restaurant Schnattl 
mit seinem sehr kinderfreundlichen Menü. Viele Kuchen-
bäcker verwöhnten uns am Nachmittag. Danke. 
So freu ich mich, schon mitteilen zu dürfen, dass auch 
nächstes Jahr wieder eine Kreativwoche vom 20. – 24. Au-
gust 2018 stattfinden wird. 

Kulturfahrt des Kulturkreises

Nach vielen Jahren hat der Kulturkreis eine Kulturfahrt 
organisiert. Ausgewählt wurde das Musical „West Side 

Story“ in der Grazer Oper. Mitte Juni war es soweit, eine 
Gruppe Kulturinteressierter hat die Einladung zu dieser 
gemeinsamen Busfahrt nach Graz angenommen. Die mit-
reißende Musik von Leonard Bernstein und die Erfolgsin-
szenierung aus dem Jahr 2008 kehrten ins Grazer Opern-
haus zurück. Die Teilnehmer waren begeistert von dieser 
besonderen Liebesgeschichte zwischen Tony und Maria. 
Nach diesem positiven Feedback überlegt sich der Kultur-
kreis auch 2018 unserer Bevölkerung eine Kulturfahrt an-
zubieten.

Volksmusikabend am 7. Oktober in der 
Florianihalle

Unser Kulturkreis bietet auch Volkskultur an und so fin-
det in der Reihe „Steirische Sänger- und Musikanten-

treffen“ wieder ein ORF-Volksmusikabend bei uns statt.
Aus Radio und Fernsehen bekannte Musik- und Gesangs-
gruppen aus der Steiermark und aus Salzburg werden 
unter dem Motto „Steirisch-Salzburgerisch“ Volksmu- 
sik und Volkslieder vom Feinsten bringen. Der ORF 
Radio Steiermark wird diese Veranstaltung aufzeichnen 
und in der 2-stündigen Abendsendung „Klingende Steier-
mark“ ausstrahlen.
Die Filzmooser Tanzlmusi und der Flachgauer Dreiklang 
als Gastgruppen aus Salzburg und als heimische Vertreter 
die Chorgemeinschaft Groß St. Florian, die Florianer 
Tanzbodenmusi sowie die Fahnhansl-Musi werden mit 
dabei sein und Karl Lenz wird moderieren. Für den musi-
kalischen Empfang sorgt ab 19.00 Uhr die Fürßl-Musi aus 
Grünau.
Vo r v e r -
k a u f s -
k a r t e n 
für diese 
V e r a n -
stal tung 
gibt es 
im Markt-
gemein-
d e a m t 
und bei 
den Mit-
gl iedern 
der Chor-
gemein-
schaft.

STEIRISCHES SÄNGER- UND
MUSIKANTENTREFFEN 2017

➔ Volkskultur

Chorgemeinschaft Groß St. Florian

Florianer Tanzbodenmusi

Eintritt: Vorverkauf: € 8,– / Abendkasse: € 10,– / Kinder bis 14 Jahre: € 5,–
Vorverkauf: Marktgemeindeamt und Mitglieder Chorgemeinschaft
FREIE PLATZWAHL!  – Infos unter: www.sumt.st

Motto: „Steirisch-Salzburgerisch“

Filzmooser Tanzlmusi

Fürßl Musi

Musikalischer Empfang (19–20 Uhr):

Moderation:Karl Lenz(ORF Stmk.)

Samstag,
7. Oktober 2017

Zugestellt durch Österreichische Post

Veranstalter:
Kulturkreis und
Chorgemeinschaft Groß St. Florian

FlorianihalleGroß St. Florian
Beginn: 20.00 Uhr

Saaleinlass: 19.00 Uhr

Flachgauer Dreiklang

Fahnhansl Musi

Sichern
Sie sich
Ihre Karte!

Auch die 5. Kreativwoche begeisterte viele Kinder

Teilnehmer der diesjährigen Kulturfahrt
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Oktober / November / Dezember 2017

OKTOBER
Tag Datum Veranstaltung

SO 01. Oktober Museumsfrühschoppen zur Ausstellung „feuerKULTfeuerwehr“
Steirisches Feuerwehrmuseum – ab 11.00 Uhr

SO 01. Oktober Uraufführung der Friedensmesse in G für Blasmusik – Pfarrkirche - 08.30 Uhr

SA 07. Oktober
Steirisches Sänger- und Musikantentreffen – Motto: „Steirisch-Salzburgerisch“
Florianihalle – 20.00 Uhr / Einlass: 19.00 Uhr 
Veranstalter: Kulturkreis und Chorgemeinschaft

SA und
SO

07. Oktober
08. Oktober

Fetzenmarkt der FF Michlgleinz – Festplatz Michlgleinz
Samstag ab 16.00 Uhr und Sonntag ab 08.00 Uhr

FR 13. Oktober Vorlesestunde in der Bücherei – 17.00 Uhr

SA 14. Oktober Preisschnapsen des ÖKB Groß St. Florian – Restaurant Schnattl

DI 17. Oktober Kindernachmittag mit Bilderbuchkino in der Öffentlichen Bücherei – 16.00 Uhr

FR 20. Oktober 1. Literaturcafé – Öffentliche Bücherei Groß St. Florian
Lesung von Irene Diwiak um 17.00 Uhr – Café geöffnet ab 16.00 Uhr – freiwillige Spende

SA 21. Oktober Preisschnapsen der Kameradschaft vom Edelweiß – Restaurant Schnattl – 14.00 Uhr

Tag Datum Veranstaltung
MI 01. November Totengedenken des ÖKB und der Kameradschaft vom Edelweiß – 08.15 Uhr

FR 10. November Laternenfest des Kindergartens – Ing. Kurt Bauer-Platz – 17.00 Uhr

SA 11. November Pfarrball – Florianihalle – 20.30 Uhr

DO 16. November Schule begegnet Wirtschaft – Neue Mittelschule – 19.00 Uhr

FR 17. November Vorlesestunde in der Bücherei – 17.00 Uhr

SA 18. November Vorabendmesse zum Cäcilia-Sonntag
mit einem Ensemble der Musikkapelle – Pfarrkirche – 19.00 Uhr

DO 23. November „Mördergeschichten im Pfarrsaal“ – Krimilesung mit Musik, Pfarrsaal – 19.30 Uhr
Veranstalter: Kulturkreis

SO 26. November Christkönigsfest mit anschließendem Pfarrkaffee
Veranstalter: Katholische Frauenbewegung – Pfarre

Tag Datum Veranstaltung
SA und
SO

02. Dezember
03. Dezember Weihnachtsmarkt der Florianer Wirtschaft – Steirisches Feuerwehrmuseum

DI 05. Dezember Nikolausaktion der Pfarre

DI 05. Dezember Nikolaus & Krampus – Ing. Kurt Bauer-Platz – 17.00 Uhr

SA 09. Dezember Wunschkonzert der Musikkapelle – Florianihalle – 20.00 Uhr

FR 15. Dezember Vorlesestunde in der Bücherei – 17.00 Uhr

MI 20. Dezember Weihnachtsmusizieren der Musikschule – Pfarrkirche – 18.00 Uhr

NOVEMBER

DEZEMBER
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Unser traditioneller Fetzenmarkt 
mit Grillabend fand im Juni vor 

und in unserem Rüsthaus statt. Um 
16.00 Uhr wurde der Fetzenmarkt 
eröffnet und zahlreiche Besucher 
stürmten, im wahrsten Sinne des 
Wortes, unsere Fahrzeughalle. Im 

Fetzenmarkt und Grillabend

Die FF Groß St. Florian berichtet

von LM Mag. Katrin Knaß 

(Öffentlichkeitsbeauftragte)

Anschluss konnten sie sich an unseren Grillspezialitäten 
stärken. Als Highlight des Abends wurde unser Maibaum 
versteigert. Familie Sampt hat sich den gesponserten Mai-
baum wieder zurückgeholt. Der Erfolg wäre aber ohne die 
Mithilfe der Bevölkerung nicht möglich gewesen, wir dan-
ken für die zahlreichen Mehlspeisen und Sachspenden. 
Die Einnahmen dienen, wie jedes Jahr, dem Ankauf von 
Gerätschaften und der Kameradschaftspflege.

Brandausbruch im 
Nahwärmeheizkraftwerk Groß St. Florian

Gemeinsam mit den Kameraden der FF Tanzelsdorf 
durfte im September das Nahwärmeheizkraftwerk in 

Groß St. Florian beübt werden. Übungsannahme war ein 
Brandausbruch im Betriebstrakt des Gebäudes, wodurch 
zwei Szenarien abzuarbeiten waren. Eine Wasserversor-
gung musste durch eine Zubringerleitung zum Übungs-
ort sichergestellt werden und zeitgleich machten sich die 
Atemschutztrupps der beiden Wehren auf den Weg ins In-
nere des Gebäudes, um einen Gefahrenstoffkanister aus-
findig zu machen.
Bei der Nachbesprechung stellten die Kommandanten 
HBI Günther Zach sowie HBI DI Dr. Dieter Meßner die 
beeindruckende Zusammenarbeit beider Wehren in den 
Vordergrund. ABI Rudolf Hofer wies auf die Wichtigkeit ge-
meinsamer Übungen hin. Gemeinderat und Obmann der 
Nahwärme Anton Mandl überbrachte die Grüße unseres 
Bürgermeisters Alois Resch, der sich während der Übung 
selbst vor Ort ein Bild machte und die Bedeutsamkeit 
dieser Übung allem voranstellte. Ein Dank gilt allen Ka-
meraden sowie der Nahwärme Groß St. Florian für die 
Nutzungsmöglichkeit des Objektes.

Üben für den Ernstfall

Tel.: 0699/10648335,  E-Mail: vs-ninaus@aon.atFranz Ninaus
Bürozentrale: A-8453 St. Johann i. S. 42, Tel.: 03455 / 207 99, Fax: 03455 / 207 994, E-Mail: office@vus.at 

Der Andrang war enorm

80. Geburtstag von EOBI Johann Ninaus 

Zu diesem Anlass wurden einige Kameraden der Feuer-
wehr zu einer gemütlichen Feier ins Rüsthaus einge-

laden. Für seine verdienstvolle Tätigkeit in der Feuerwehr 
Groß St. Florian überreichten HBI DI Dr. Dieter Meßner und 
BM Ing. Arnold Wreßnig einen Glaspokal mit eingraviertem 
Helm als Geschenk und als Dankeschön. Die gesamte 
Mannschaft wünscht ihm für die weiteren Lebensjahre viel 
Glück und Gesundheit sowie noch viel Freude mit seinen 
Feuerwehrkameraden. 

EOBI Johann Ninaus wurde 80 Jahre 
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1. Rüsthausfest der FF Kraubath

von OBM Josef Resch 

(Schriftführer)

Nicht nur die räumliche Nähe zum 
Depot, sondern auch die Absicht 

mit einer alternativen Veranstaltung 
etwas Neues zu versuchen, waren 
entscheidende Faktoren für das 
1. Kraubather Rüsthausfest. Hatte 
sich der Vorplatz des Rüsthauses 
zwar schon immer als passende 
Veranstaltungsfläche angeboten, so 

wurde sie nicht zuletzt durch das Aufziehen einer neuen 
Asphaltdecke für diese Zwecke geradezu optimiert. Und so 
hieß es für die Mannen der FF Kraubath wieder die Zelte in 
Stellung zu bringen.
Nicht erfüllt hatte sich für die Kameraden die leise Hoff-
nung, dass man mit einer neuen Veranstaltung auch dem 
Wettergott ein Schnippchen schlagen könnte. Und so gab 
es trotz anders lautender Prognosen kurz nach Veranstal-
tungsbeginn den obligaten Gewitterregen, der die anfangs 
ausgelassene Stimmung kurzzeitig trübte. Doch trotz des 
Gewitters kamen jene Besucher, die den Weg zum Rüst-
haus bereits gefunden hatten, nicht zuletzt durch zwei tolle 
Musiker voll auf ihre Rechnung. Mit „Paul & Sperrmüllfranzl“ 
hatte man ein Musiker-Duo engagiert, das es hervorragend 
verstand, die Lachmuskeln der Gäste zu strapazieren. Mu-
sikstücke auf verschiedensten Eigenbauinstrumenten wur-
den vorgetragen und Witze am Fließband begeisterten die 
Festgäste bis weit nach Mitternacht.

Paul & Sperrmüllfranzl – ein witziges Musiker-Duo

Aber nicht nur mit der Bezeichnung der Veranstaltung und 
einem interessanten Musikprogramm versuchte man neue 
Wege zu gehen. Auch kulinarisch hatte man etwas Neues 

versucht. Mit herzhaftem Kistenfleisch, Pfef-
fersteaks und köstlichen Steakkartoffeln hatte man sich 
etwas vom klassischen Grillabendangebot getrennt. Und 
das offenbar mit Erfolg, wie die vielen positiven Rückmel-
dungen bewiesen. Daher hat man auch nicht ein paar frei 
gebliebene Sitzplätze, sondern die Stimmung unter den 
Besuchern als Gradmesser für die Bewertung der Veran-
staltung herangezogen. Und so kann die Wehr Kraubath 
auf eine tolle, gelungene Veranstaltung zurückblicken, die 
auf alle Fälle ihre Fortsetzung finden wird. Ein herzlicher 
Dank gebührt an dieser Stelle natürlich auch all jenen Ge-
werbetreibenden, die mit ihrem Werbebeitrag den finanzi-
ellen Grundstein zum Erfolg des 1. Rüsthausfestes gelegt 
haben. 
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Einsatzreicher Sommer für die 
FF Michlgleinz

von HFM Thomas Jauk

Bereits zum 41. Mal veranstaltete 
die Freiwillige Feuerwehr Michl-

gleinz am Schulschlusswochenen-
de ihr 3-Tage-Zeltfest. Nach inten-
siven Vorbereitungsarbeiten konnte 

zu diesem besonderen Event wie immer eine Vielzahl von 
Besuchern begrüßt werden. Vor allem der Samstag stach 
dabei mit rekordverdächtigem Besucherandrang heraus. 
Ein besonderer Dank gilt dem Festausschuss mit Fes-
tobmann OLM d. F. Günter Kigerl für die mustergültige 
Organisation und Ausrichtung dieser Top-Veranstaltung 
sowie natürlich den rund 220 Helfern, die auch 2017 einen 
reibungslosen Ablauf des Festes möglich gemacht haben.
Schon zu Beginn des Sommers sorgten Sturm und Star-
kregen für mehrere Unwettereinsätze in unserem Lösch-

bereich. Neben zahlreichen Baumbergungen galt es in 
Nassau Unterstützung zu leisten, nachdem mehrere Dä-
cher dem starken Wind zum Opfer gefallen waren. In der 
Unterführung zwischen Groß St. Florian und Unterbergla 
bildete sich aufgrund des heftigen Niederschlags knietie-
fes Hochwasser, welches zwei PKW-Lenker zum Stillstand 
zwang. Nach Bergung der beiden Fahrzeuge wurde die 
Unterführung mit den zur Verfügung stehenden Pumpen 
vom Wasser befreit. Anfang August wurden wir zu einer 
Tierrettung in Hochgleinz gerufen. Eine Kuh geriet zwi-
schen Aufstallung und einer Betonsäule in eine missliche 
Lage und konnte sich daraus mit eigener Kraft nicht mehr 
befreien. Nach der Rettung stand die Kuh glücklicherwei-
se wieder auf und begab sich in Richtung der restlichen 
Rinder.
Um für Hochwassereinsätze gut gerüstet zu sein und den 
Umgang mit allen verfügbaren Pumpen zu vertiefen, wur-
den die Monatsübungen im Juni und August an zwei ver-
schiedenen Teichanlagen abgehalten. 
An dieser Stelle darf auch schon eine Einladung zu un-
serem Fetzenmarkt vom 08. bis 09. Oktober 2017 aus-
gesprochen werden. Am Samstagvormittag wird bereits im 
ehemaligen Gemeindegebiet Unterbergla bzw. im Lösch-
bereich der FF Michlgleinz gesammelt, der Verkauf beginnt 
dann am Nachmittag um 16:00 Uhr. Für das leibliche Wohl 
ist am Sonntag mit gebackenen Karpfen, Bratwürstel, Kas-
tanien und Mehlspeisen bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!„Der Frühschoppen am Sonntag – 
ein grandioser Abschluss des 3-Tage-Zeltfestes“

Nachdem die ersten 10 Jahre im 
Rüsthaus bzw. Haus der Dorf-

gemeinschaft in Tanzelsdorf erste 
Spuren hinterlassen hatten, war es 
an der Zeit, Renovierungsarbeiten 
vorzunehmen. Notwendig geworde-

Auffrischung rund um das 
Rüsthaus in Tanzelsdorf

von HFM Gerd Zenz

(Schriftführer)

ne Malerarbeiten erfolgten durch die Firma Kerzenberger. 
So wurde unter anderem das Büro frisch gestrichen und 
die Garage sieht aus wie neu. Malermeister Philip Kerzen-
berger kam der Feuerwehr sehr entgegen und stattete die 
Kameraden mit Polo-Shirts aus. Die Firma Domik gestal-
tete die Scheiben der Rolltore mit einem sehenswerten 

Folienbild neu. Es zeigt einen Feuerwehrmann, 
der vor einem lodernden Brand steht und diesen 
bekämpft. Herr Wolfgang Domik zeigte sich bei 
der Preisgestaltung großzügig. 
Die selbstverständlich trotzdem angefallenen 
Kosten übernahm Familie Doris, Adi und Marc 
Riegler. Einen weiteren wichtigen Punkt der Auf-
frischung des Erscheinungsbildes des Areals 
rund um das Rüsthaus bildet die Überarbeitung 
des Teiches. Herr EHBM Peter Nebel der FF 
Tanzelsdorf verpasste dem Geländer wie auch 
dem Brunnen im wahrsten Sinn des Wortes 
„einen neuen Anstrich“.Das neu gestaltete Rolltor des Rüsthauses Tanzelsdorf
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Für die Arbeiten rund um die neue Beleuchtung des Dorf-
teiches zeichnet Herr ABI Rudolf Hofer verantwortlich. Da-
für, dass die Lampen auch mit Strom versorgt sind, sorg-
te die Firma Elektrotechnik Resch. Auch Firmenchef und 
Bgm. Alois Resch zeigte sich der Feuerwehr gegenüber 
äußerst großzügig. 
Schließlich ist Frau Theresia Ninaus mit ihrem Team dafür 
verantwortlich, dass der Blumenschmuck im Bereich des 
Rüsthauses und auch an den Ortseinfahrten das Erschei-
nungsbild des Dorfes zusätzlich aufwertet.

OBI Mathias Nebel, Philip Kerzenberger, HBI Günther Zach, 
Marc Riegler, Wolfgang Domik und Adi Riegler

Blumenschmuck und Dämmerlicht – 
neue Außengestaltung des Rüsthauses

Allen genannten Personen wird hiermit ausdrücklicher 
Dank ausgesprochen!

Feuerwehrausflug führte ins 
Salzburger Land

von Alois Lipp 

(Schriftführer)

Der diesjährige Feuerwehrausflug 
der Freiwilligen Feuerwehr Gus-

sendorf führte ins schöne Salzbur-
ger Land. An zwei Tagen konnten 
die Schönheiten vom Tennengau 
über die Landeshauptstadt bis ins 

Salzkammergut genossen werden. Rund 30 Teilnehmer 
machten sich am ersten Tag bei schönem Herbstwetter mit 
Rast in Stainach-Irdning auf den Weg zur Burg Hohenwer-
fen. Danach ging es weiter in die Landeshauptstadt Salz-
burg, wo in der Stiegl-Brauerei mit Bier-Aperitif und Brezel 
auf den Tag angestoßen wurde. Nach einer Führung durch 
die dortige Bier-Erlebniswelt wartete bereits das gemeinsa-
me Abendessen im Bräustüberl. 
Obwohl der zweite Tag wettertechnisch schon stärker an 
den Herbst erinnerte, tat das der guten Stimmung keinen 
Abbruch. Nach einem interessanten Besuch im Hangar-7, 
der mit einzigartigen, historischen Flugzeugen sowie For-
mel 1-Boliden zu überzeugen wusste, ging die Fahrt wei-
ter nach St. Gilgen am Wolfgangsee, wo die Überfahrt mit 
dem Schiff nach St. Wolfgang am Programm stand. Den 
Abschluss des diesjährigen Gussendorfer Feuerwehr-Aus-
flugs machte ein Buschenschankbesuch in der Region 
Schilcherland. Während sich alle schon auf den nächstjäh-
rigen Ausflug freuen, bedankte sich Feuerwehrkomman-
dant Franz Hutter bei HBM Johann Geisler und seinem 
Team für die vorbildhafte Organisation des diesjährigen 
Ausflugs.

Die FF Gussendorf im Hangar-7
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Malerei - Tapeten - Anstrich - Dekormalerei - Fassadengestaltung 

8522 Groß St. Florian - Florianerstraße 2
+43 660 4617064 - office@malermeister-kerzenberger.at

… Herrn
Roman Jöbstl, 

MSc
aus Unterbergla

zum mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgeschlossenen Mas-
terstudiengang: „High Tech 
Manufacturing“ an der „FH 
Campus Wien“ in Wien Favo-
riten und dem Titel „Master of 
Science in Engineering (MSc).

Wir gratulieren …

Ausgelassene Stimmung beim Sommerfest 

von Karla Wonisch

(Betreuerin)

Das Sommerfest fand im August 
im Betreuten Wohnen Cari-

tas statt. Die Stimmung war trotz 
schlechten Wetters grandios. Dafür 
verantwortlich war wieder einmal 
unser „Hofmusikant“ Helmut Eh-
mann.
Mit Freunden, Bekannten, Familie 
und dem Betreuten Wohnen Pre-
ding wurde bis in die späten Abend-
stunden gefeiert. Ein gemütliches 
Beisammensein um sich auszutau-

schen, zu singen und zu tanzen, aber natürlich kam auch 
das leibliche Wohl nicht zu kurz. Eine gelungene Veranstal-
tung dank der vielen Helfer, die auch dieses Jahr sehr en-
gagiert mitgearbeitet haben. Hervorheben möchte ich auch 

noch den 93. Geburtstag von 
Frau Rosa Domik. Wir wün-
schen ihr alles Gute und noch 
viele schöne Jahre bei uns. 

Ein besonders schöner und mit vielen Erinnerungen ver-
bundener Ausflug auf die Hebalm war für uns ein ganz 
besonderes Erlebnis. Diese Veranstaltungen sind für die 
Senioren eine ganz wichtige Bereicherung im Alltagsleben. 
Soziale Kontakte und das Erlebte vor Ort bleiben lange in 
Erinnerung. Im Namen des Hauses möchte ich mich ganz 
herzlich bei der Gemeinde für die Unterstützung bei der 
Busfahrt bedanken.

Blumen für Rosa Domik zum 93. Geburtstag

Immer unterwegs – die Bewohner des „Betreuten Wohnen“ 

… Frau
Michaela

Teppernegg
aus Groß St. Florian

zur Vermählung 
mit ihrem

Gatten Georg.

© Foto Sophie
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Sommeraktivitäten 
der Landjugend Groß St. Florian

von Raphael Wieser 

(Pressereferent-Stellvertr.)

Auf Bezirks- und Landesebene zeigten Benjamin Unter-
kofler und Andreas Bernhard bereits ihr Wissen und 

Können. Beim Bundesentscheid der Agrarolympiade 
mussten sich die Teams mit Themen wie Waldwirtschaft, 
Holzindustrie, Almwirtschaft, Landtechnik, Pflanzenbau 
und landwirtschaftliche Baukunde auseinandersetzen. Wir 
sind besonders stolz auf unsere Jungs, die sich den her-
vorragenden dritten Platz sichern konnten. 

Bundesentscheid 
Agrarolympiade 

in der LFS Litzlhof

3. Platz für Benjamin und Andreas 

Wander- und Kulturausflug in Werfenweng

Der Sommerausflug führte uns in die Bergregion um 
Werfenweng. Am Tag der Anreise besuchten wir die 

Eisriesenwelt in Werfen, wo wir die Skulpturen, die das 
Eis in dem weitläufigen Höhlensystem hinterlassen hat-
te, besichtigten. Nach dem Mittagessen bezogen wir un-
ser Quartier und verbrachten zusammen einen geselligen 
Spieleabend.
Am nächsten Tag brachen wir bereits früh zum Wandern 
auf. Die Sportlichsten bezwangen sogar die Bischlinghöhe, 
bevor wir nach einem Zwischenstopp im Ort Werfenweng 
den Tag mit einem Grillabend ausklingen ließen.
Der vorletzte Tag des Ausflugs stand allen zur freien Verfü-
gung. So nutzten einige Mutige die Gelegenheit zu einem 

Paragleiter-Tandemflug, während andere sich am örtlichen 
Badesee entspannten und Volleyball spielten.
Bevor wir in Richtung Steiermark aufbrachen, besuchten 
wir den Hangar 7 in Salzburg. Wieder in der Steiermark 
angekommen, machten wir Halt in Schladming und besich-
tigten den Salza-Wasserfall. In den späten Abendstunden 
trafen wir in Groß St. Florian ein und konnten auf ein groß-
artiges verlängertes Wochenende zurückblicken.

Gemeinsame Aktivitäten fördern das Miteinander 

Ortsgruppenaustausch mit der Landjugend 
Hafnerbach

Ende August besuchte uns die LJ Hafnerbach aus dem 
Bezirk St. Pölten-Land, um eine jahrzehntelange Part-

nerschaft zu erneuern. Wir durften einer spannenden Füh-
rung durch die Firma Mus Max mit GF KommR Erich Urch 
folgen. Nach einer Fahrt mit dem Flascherlzug fand ein 
gemeinsamer Grillabend im Sporthaus Lasselsdorf statt, 
bevor wir im ehemaligen Gemeindeamt übernachteten.
Am nächsten Tag besuchten wir den Betrieb der Familie 
Brauchart in St. Peter mit Schilcher- und Kernölprodukti-
on. Nach einem geselligen Nachmittag traten unsere Gäs-
te die Heimreise an. Wir freuen uns schon auf ein Wieder-
sehen bei unserem Gegenbesuch in Niederösterreich.

GF KommR Erich Urch mit den beiden Landjugendgruppen



20 September 2017

Eindrucksvolle Ausflüge 
in den Sommermonaten

von Gertrude Jauk
(Obfrau)

Das Jahresprogramm des Seni-
orenbundes Unterbergla sieht 

für die schöne Sommerzeit jeweils 
einen Ausflug im Monat vor. Be-
gonnen haben wir im Mai mit der 
traditionellen Mutter-/Vatertagsfahrt. 

Zuerst besichtigten wir die Lurgrotte in Semriach und da-
nach ging es weiter Richtung Süden zum Fischerparadies 
„Edelsee“. Dort konnten bei einem Spaziergang das schön 
gestaltete Teichambiente, die Kapelle und das „Oldtimer- 
und Landwirtschaftsmuseum“ besichtigt werden. Im Juni 
ging es weiter mit der Vier-Tage-Fahrt nach Tirol, welche 
bestens von Bgm. a. D. Josef Aldrian organisiert wurde. 
Bevor wir unser Hotel im Zillertal erreichten, machten wir 
noch Halt in Krimml, um die Wasserwelten und die weltbe-
rühmten Wasserfälle zu sehen. Am Vormittag des zweiten 
Tages konnten wir die Kerzenwelt Schlitters und den Mu-
seumsfriedhof Kramsach besichtigen, aber es gab auch 
eine interessante Führung im historischen Rattenberg. 
Den Nachmittag verbrachten wir bei Kuchen und Kaffee 
mit einer zweistündigen Schifffahrt über den Achensee, 
einem Spaziergang in Pertisau und einem kurzen Abste-
cher in das wunderschöne Alpbachtal. Der Landeshaupt-
stadt widmeten wir uns am vorletzten Tag unseres Ausflu-
ges. Beeindruckend war nicht nur das schöne Innsbruck, 
sondern auch das Kaiserjägermuseum mit den Riesen-
rundgemälden von der Schlacht am Bergisel und die Berg- 
isel-Sprungschanze. 

Das schöne Wetter ermöglichte am Nachmittag die Seil-
bahnauffahrt auf das Hafelekar in der Innsbrucker Nordket-
te. Abends gab es einen zünftigen Hüttenabend im Zillertal 
beim Goglhof auf dem Fügenberg. Bei schwungvoller Mu-
sik eines Zillertaler Musikanten-Duos wurde das Tanzbein 
geschwungen. Am letzten Tag unseres Ausfluges genos-
sen wir noch einen interessant geführten Stadtrundgang 
durch Kufstein und die Alpenstraße zum Alpenhaus am 
Kitzbühler Horn. Nach einem köstlichen Mittagessen ging 
es vorbei am Wilden Kaiser, dem Steinernen Meer, dem 
Hochkönig und dem Ennstal zurück nach Hause. Bei einer 
köstlichen Jause und einem guten Tropfen Wein konnten 
wir beim Buschenschank Schmölzer Rückschau auf wun-
derschöne gemeinsame Tage halten. 
Im Juli folgte der Besuch der ehmaligen Hauptstadt der 
Untersteiermark, Marburg. Ein Rundgang führte uns vor-
bei am Stadtschloss, zum Dom, weiter zum Hauptplatz mit 
dem Rathaus und der Pestsäule bis hinunter an die Drau 
zur „Alten Rebe“. Den Abschluss fand dieser Ausflug an 
der südsteirischen Weinstraße beim Buschenschank „Sa-
menkönig“, wo wir bei schwungvollen Harmonikaklängen 
unterhaltsame Stunden verbrachten. 
Ein Almentag mit verschiedensten Wandermöglichkeiten 
am Gaberl-Stubalmgebiet und einem lustigen Ausklang 
beim bekannten „Alten Almhaus“ rundeten unser Sommer-
programm ab.

In Tirol verbrachten wir vier wundervolle Tage
Bei wunderschönem Wetter genossen wir die Führung durch 

Marburg
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Immer etwas los bei den Florianer Senioren

von GR Herbert Jöbstl

(Obmann)

Anzahl von Mitgliedern gerne angenommen wurde. Große 
Beliebtheit hatten die monatlichen Kegelnachmittage, wo 
bis zu 34 Teilnehmer begrüßt werden konnten. Auch ein in-
teressantes Herbstprogramm wartet auf die Mitglieder wie 
die „Fahrt ins Blaue“ und im Oktober eine Besichtigung des 
„Steyr Traktorenwerk“ in St. Valentin. Erfreulich ist auch, 
dass immer wieder zahlreiche Senioren an den Veranstal-
tungen teilnehmen. Wollen auch Sie in Zukunft an den At-

Der Sommer ist beinahe zu Ende, 
wiederum kann der Senioren-

bund auf viele schöne Erinnerungen 
zurückblicken. Tagesauflüge auf 
die Planneralm, 5-Tage-Ausflug in 
das schöne Ötztal-Tirol, eine Wan-
derung zur Bärentalhütte sowie ein 
Tagesausflug auf die Gerlitzen mit 
Schiffsrundfahrt am Ossiachersee 
sind nur einige Höhepunkte des 
heurigen Ausflugsprogrammes, 
welches immer von einer großen 

Senioren bei der Bärentalhütte

Betriebsbesichtigung bei der Fa. Künz

von Josef Arnfelser

(Vorsitzender)

Ende September besuchte eine 
Gruppe Florianer Pensionisten 

die Firma Künz. In einem sehr inter-
essanten halbstündigen Film wurde 
eingangs gezeigt, dass die in Groß 
St. Florian gefertigten Kräne beina-
he auf der ganzen Welt im Einsatz 
sind. Bei einer anschließenden Füh-
rung durch die Produktionshallen 

konnten die Besucher den Facharbeitern bei der Fertigung 
der einzelnen Teile auf die Finger schauen. An dieser Stelle 
nochmals ein Dank an die Geschäftsleitung für die inter-
essante Führung und die Verköstigung. Anschließend ver-
brachte man bei bester Bewirtung einige gemütliche Stun-
den im Panoramahof Kleier-Lamprecht in Kraubath.

Immer unterwegs – die Florianer Pensionisten

traktionen des Seniorenbundes teilnehmen? Melden Sie 
sich bei mir unter 03464 / 27 01 oder 0664 / 91 08 405 zu 
einem Informationsgespräch.

Eine Runde Pensionisten mit NR-Abg. Josef Muchitsch und 
Vzbgm. Werner Reiterer beim Dämmerschoppen der SPÖ

Stelzer GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Service-
partner für Personenkraftwagen und 
Nutzfahrzeuge sowie Verkaufsagent für 
Personenkraftwagen und Transporter 
8522 Groß St. Florian
Tel. 0 34 64/22 63
www.mercedes-stelzer.at
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              Aktuelles aus der Wirtschaft

von Bgm. Alois Resch

(Wirtschaftsobmann)

15 Jahre Tischlerei Heinzl

Anlässlich des Tages der offenen 
Werkstatt-Tür feierte die Tischle-

rei Heinzl ihr 15-jähriges Firmenjubi- 
läum. Franz Heinzl gründete vor 15 
Jahren auf dem Areal seines Einfa-
milienhauses in Gussendorf seine 
Tischlerei. Im Vorjahr übernahm 
Sohn Robert den Betrieb und ist mit 

Die WKO Stmk. gratulierte der Familie Heinzl zum  
Firmenjubiläum

Die Gäste konnten einige Werke der Tischlerei sowie auch 
die Einrichtungen im neu gestalteten Eigenheim der Fami-
lie besichtigen. Für das leibliche Wohl gab es Spezialitä-
ten aus dem Dampfgarer vom Miele Center Resch. Eine 
enge Zusammenarbeit gibt es mit dem neuen Miele Center 
Resch, wo die Kunden jederzeit eine Musterküche von der 
Tischlerei Heinzl besichtigen und auch ausprobieren kön-
nen.

seinen vier engagierten Mitarbeitern für alle Kundenwün-
sche offen. Begrüßt wurde auch der neue Lehrling Kilian 
Schlager, welcher inzwischen auch schon seine Ausbil-
dung zum Tischlereitechniker begonnen hat.
In Vertretung der Wirtschaftskammer Steiermark gratulier-
ten Bezirksobmann, Honorarkonsul von Polen, KommR 
Manfred Kainz und Regionalstellenleiterin Maria Deix. Auch 
ich gratulierte in Begleitung von Frau GK Maria Kögl im 
Namen der Marktgemeinde Groß St. Florian und bedankte 
mich beim jungen Chef für die wertvollen Arbeitsplätze. 

Viele folgten der Einladung von Familie Heinzl

Die Familie Heinzl möchte sich bei all ihren Kunden, Freun-
den, Nachbarn, Firma Resch und ihren Mitarbeitern bedan-
ken. Robert Heinzl ist auch für den Follow me Award der 
WKO Steiermark nominiert. Ab Oktober bitte voten!!!

Genusstafel am Ing. Kurt Bauer-Platz – 
ein voller Erfolg

Die Marktgemeinde Groß St. Florian hat mit dem Ing. 
Kurt Bauer-Platz beim Wettbewerb „Lebenswerter 

Marktplatz“ des Steirischen Volksbildungswerkes teilge-
nommen und unter ca. 100 Einreichungen den 2. Platz 
erreicht. Diese Auszeichnung wurde Mitte August am prä-
mierten Marktplatz mit den Wirten des Wirtschaftsbundes 
Groß St. Florian gebührend gefeiert. Zur Begrüßung erhiel-

Ein wunderschönes Ambiente

Gussendorfegg 41 
8522 Groß St. Florian 

0664 52 530 41 
kontakt@tischlerei-heinzl.at

www.tischlerei-heinzl.at
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ten die Gäste Schilcher- und Muskatellerfrizzante und dazu 
leckere Gewürzhäppchen, gesponsert von der Domäne 
Müller und vom Restaurant Schnattl. Trotz des miesen 
Wetters bei unserer ersten Genusstafel in Groß St. Florian 
hoffe ich, dass es nächstes Jahr wieder eine geben wird.
Vier Köche haben ein Menü kreiert: Cafe Storchennest (Sil-
via Zmugg), die Dechantstub´n (Eugen Mihurko), Schnatt-
l´s Restauraut (Franz Schnattl) und Gasthof Stoiser (Alfred 
Stoiser) jeweils mit einem Serviceteam verwöhnten die 
Gäste mit regionalen und kulinarischen Spezialitäten auf 
einer sehr festlich gedeckten „langen“ Tafel mit einem ex-
zellenten Vier-Gänge-Menü. Die Domäne Müller kredenzte 
dazu edle Weine. Es war ein wahrer Augen- und Gaumen-
schmaus! Für die Wirte und Gäste war dieses gemeinsame 
Miteinander von Erfolg gekrönt. Die vier Hauptakteure der 1. Genusstafel

Dorffest in Vochera
Die erste Probe der Musikkapelle 

Groß St. Florian nach der Som-
merpause ist immer eine öffentliche 
in einem unserer schönen Dörfer 
der Marktgemeinde. Heuer fand sie 
in Vochera statt. Die Dorfbevölke-
rung mit Organisator Peter Weißen-
steiner hat zu dieser Veranstaltung 
eingeladen. Er konnte in der fest-

lich geschmückten ESV-Halle nicht nur über 400 Gäste, 
sondern auch zahlreiche Ehrengäste willkommen heißen. 

Stellvertretend für alle Gemeindevorstände, Gemeinderä-
te, Ehrenbürger und Funktionäre möchten wir Bürgermeis-
ter Alois Resch mit Gattin, KommR Präsident Erich Urch 
mit Gattin sowie Obmann der Musikkapelle Johann Posch 
mit Gattin erwähnen.
Nach mehreren Zusammenkünften der Dorfgemeinschaft 
wurde beschlossen den Reingewinn dieser Veranstaltung 
für die Sanierung des Glockengeläutes der Dorfkapelle 
zu verwenden. Das war auch der Ansporn für viele Vor-
bereitungen dieses Dorffestes. Ein Spanferkel, gespendet 
von Familie Picker, wurde von Herbert und Gerhard Mandl 
nach 12-stündiger Grillzeit exzellent zubereitet. Im Vor-
programm unterhielten die Florianer Tanzbodenmusi und 
Manuel Mandl die Gäste. Es war bewundernswert, wie so-
wohl junge als auch ältere Dorfbewohner die vielen anwe-
senden Gäste mit Speis und Trank versorgten. Bis in die 
frühen Morgenstunden wurde im Weinstand so manches 
Gläschen geleert.
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Die Bevölkerung von Vochera dankt allen Besuchern 
und allen Mitwirkenden dieser Veranstaltung. Weiters gilt 
ein Dank allen Sponsoren für die Werbeeinschaltungen 
am Flugblatt. Dank gebührt der Firma „Lenz Getränke“ 
für die Getränkespende und auch ich habe ein Fass Bier 
gespendet. 
Die Dorfbevölkerung freut sich schon auf ein störungs- 
freies Glockengeläut!

Die erste Probe nach der Sommerpause

Viele Besucher bei der öffentlichen Probe der Musikkapelle

von GR Herbert Jöbstl
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Am Hof von Schilcherland-Alpaka 
ist immer etwas los

von Ing. Franz Jöbstl

(Vizebürgermeister)

Was vor 5 Jahren als Hobby und 
aus Liebhaberei begann, hat 

sich zu einem der größten Alpaka-
zuchtbetriebe der Steiermark entwi-
ckelt. Zurzeit beweiden 35 Alpakas 
die Grünflächen des Hofes. 

Rosa Buchmann – vlg. Weglenz – und ihr Partner Franz 
Peinsold haben sich auf die Zucht dieser edlen, gutmüti-
gen und liebevollen Tiere spezialisiert. Die Verbreitung des 
Wissens rund um und über die Alpakas ist beiden ein gro-
ßes Anliegen und so gab es im Juni 2017 ein dreitägiges 
Seminar mit namhaften Referenten aus Amerika und der 
VetMedUniv. Wien.
Der liebevolle Umgang mit den Tieren und die Qualität in 
der Zucht sowie die Verarbeitung der extrem weichen und 
feinen Fasern, machten die beiden Alpakazüchter weit 
über die Grenzen der Steiermark hinaus bekannt.
In der hofeigenen Alpakawollstube kann man die wertvolle, 
kuschelweiche Wolle, handgestrickte Kleidungsstücke, an-
schmiegsame Decken und vieles mehr erwerben.
Ab November 2017 wird eine qualitativ hochwertige Alpa-
kamode das Sortiment bereichern. Diese neue Kollektion Rosa und Franz freuen sich auf Ihren Besuch

Wir feiern 5 Jahre Schilcherland-Alpaka 

mit exklusiver Alpakamodenschau 

regionale Schmankerl 

Kinderunterhaltung 

04. November 2017 

Mit Liebe, Herz und Verstand! 
 

                                Beratung 

                                Schulung 

                                   Verkauf 

                           Deckservice 

                    Alpakawollstube 

Professionelle Zucht 

Grub 22, 8522 Groß Sankt Florian, Unterbergla 
Franz Peinsold, Tel.: 0664 / 810 71 58 Rosa Buchmann, Tel.: 0664 / 42 45 797 

 
www. alpaka-exklusiv.at 

von „Alpaka Exklusiv“ wird bei der 5-Jahres-Jubiläumsfeier 
von Schilcherland–Alpaka mit einer in Österreich erstmals 
stattfindenden Alpaka-Modenschau am Hof in Grub 22 
präsentiert.

Was ist Stretching?

von Johanna Lenz

(Wellnesscoach)

Stretching ist Dehnen, mit regel-
mäßigem Dehnen bleiben Sie 

gelenkig. Stretching ist ein unver-
zichtbares Fitnesselement, es ge-
hört neben Herz-Kreislauf-Training 
und Widerstandstraining zu einem 
ausgewogenen Fitnesstraining. Lei-
der vernachlässigen wir es viel zu 
oft. Entweder fällt 

es uns zu leicht und wir halten es für 
überflüssig, oder es fällt uns zu schwer 
und wir glauben, das sei nur etwas für 
sehr gelenkige Menschen. Doch wer re-
gelmäßig dehnt, sorgt für Beweglichkeit, 
verbessert die Haltung, senkt das Verlet-
zungsrisiko, lindert Schmerzen und kann 
den Alterungsprozess verlangsamen. 
Außerdem entspannt Stretching den Kör-
per und das führt zu Stressabbau. Jeder 
kann unabhängig von Alter und Fitness- 
level vom Stretching profitieren. 
Viele denken bei Stretching sofort an 
Yoga oder Pilates. Yoga dient ursprüng-
lich dazu, die Gelenkigkeit zu erhöhen, 
um Meditationshaltungen einnehmen zu können. Bei Pila-
tes geht es um einen kräftigen Rumpf und um Körperbe-
herrschung. Sowohl beim Yoga als auch beim Pilates gibt 
es genaue Regeln und es ist eine professionelle Anleitung 
erforderlich, um Verletzungen zu vermeiden. Stretching ist 
wesentlich einfacher. Es sorgt für eine korrekte Haltung 

und macht Gelenke beweglicher, 
was Verschleißerscheinungen vor-
beugt. Mit einem Wort: Stretching hilft dem Körper har-
monisch zu funktionieren. Beim Stretching werden mehr 
als 600 Muskeln beansprucht. 
Wer die Muskeln dehnt, bewegt 
auch die Gelenke, spannt die 
Haut und beansprucht Binde-
gewebe, Nerven, Sehnen und 
Bänder.
Mit Stretching bringen Sie Ih-
ren Körper wieder in sein ur-
sprüngliches Muskelgleichge-
wicht zurück. Unsere Muskeln 
sind unterschiedlich geformt 
und verschieden groß. Mit ihrer 
Hilfe können wir die Gelenke 
vielfältig bewegen. Wenn eini-
ge dieser Muskeln falsch be-
ansprucht werden, spüren Sie 
das – und zwar oft an ganz unerwarteten Stellen. Zuweilen 
klagt jemand über Schmerzen in der Schulter, die jedoch 
von einem verspannten Brustkorb herrühren können. Für 
regelmäßiges Stretching brauchen Sie kein spezielles Zu-
behör. Sie können es überall und jederzeit machen. Oft 
fallen die Dehnungen so klein aus, dass Umstehende sie 
gar nicht bemerken. Das Schöne an Stretching ist, dass 
Anfänger davon genauso profitieren wie Fortgeschrittene. 
Machen Sie Stretching zu einem festen Bestandteil Ihres 
Lebens!

Stretching macht 
gelenkig

Probieren auch Sie 
Stretching
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Start in die neue Grenzlandcup- 
Saison für den HC Aqua Line

von Jürgen Schwab 

(Schriftführer)

Die Saison 2016/17 beendete der 
HC Aqua Line auf dem hervor-

ragenden dritten Tabellenplatz im 
Grenzlandcup. Nach drei Spieler-
abgängen wurden vier neue Spie-
ler dazugeholt, somit starten das 

Trainerduo Martin Reinisch und Franz Hüttinger mit einem 
starken 18 Mannkader in die neue Saison 2017/18. 
Doch in der Sommerpause stand nicht nur das Sportliche 
im Vordergrund. Im Juni lud der HC Aqua Line zu einem 
Fußballturnier zum 
zehnjährigen Geden-
ken an unser Mitglied 
Roland Theussl ein. 
An diesem Tag fan-
den sich Freunde, Ar-
beitskollegen und Fa-
milienmitglieder von 
Roland am Sport-
platz Groß St. Flori-
an ein, um zu Ehren 
unseres „Jolly“ bei 
einem gemütlichen 
Beisammensein ein 
paar Stunden zu ver-
bringen. 
Ebenfalls im Juni ver- 
anstaltete der HC 
Aqua Line einen 
Dämmerschoppen 
beim „Storchennest“ 

in Lebing mit Liveunterhaltung von den „Reinischkogel 
Buam.“ Im Zuge dieser Veranstaltung fand auch die Sie-
gerehrung der Grenzlandcupsaison 2016/17 statt, wo der 
HC Pro Gralla zum Meister gekürt wurde. 
Bei Speis & Trank fand in der Sommerpause auch das 
traditionelle Fischen am „Fixl Teich“ statt. Ein besonderes 
Dankeschön gilt hierfür der Familie Mandl für die gelun-
gene Veranstaltung. Außerdem möchte sich der HC Aqua 
Line bei allen Sponsoren und Helfern für die Unterstützung 
bei den diversen Veranstaltungen bedanken. 

Die Mannschaft des HC Aqua Line
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Neues vom TUS

von OSR Dir. a. D.

Johann Schönegger

(Pressereferent)

Kampfmannschaft

Die Kampfmannschaft musste für 
die Meisterschaft 2017/18 auf 

Grund diverser Abgänge verändert 
werden. Drei Florianer wurden heim-
geholt – Hanspeter Nebel, Raffael 
Raudner und Dominik Rothschädl 
– zusätzlich ist Mathias Führer vom 
Nachwuchs in den Kader aufge-

stiegen. Weiters wurden Mikolin Demaj (Kalsdorf), Martin 
Pressnitz (Großklein) und Dominik Prettenthaler (St. Peter 
i.S.) verpflichtet.

Trainer Mitja Emersic mit den Neuen

Große Erfolge im Steirercup

Die Kampfmannschaft lieferte im Steirercup nach Siegen 
in Söding und Preding gegen den Landesligisten Voits-

berg eine echte Sensation ab. Die Mannschaft eliminierte 
den Favoriten mit viel Einsatz, Können und wunderschönen 
Toren. Der Siegestreffer von Thomas Nebel in der 93. Mi-
nute ließ bei Spielern und Fans Gänsehautstimmung auf-
kommen. Quasi als Belohnung für diese großartige Leis-
tung kam in der 4. Runde Regionalligist Deutschlandsberg 
zu uns. Nach einem interessanten und flotten Spiel, in dem 
unsere Jungs phasenweise durchaus mitspielten und auch 
zu einigen Torchancen kamen, setzte sich der Favorit letzt-
endlich mit 5:0 klar durch. Dennoch gebührt der gesamten 
Mannschaft für die Erfolge im Steirercup ein Pauschallob.

Meisterschaft

In der Meisterschaft der Unterliga West gab 
es für uns einen katastrophalen Start (1: 6 ge-

gen Gabersdorf). Danach folgten ein hart um-
kämpfter 3:2 Heimsieg gegen Tillmitsch und eine knappe 
1:0 Niederlage in Gralla. „Schon in den nächsten Spielen 
wird sich die Mannschaft konsolidieren und ganz bestimmt 
die nötigen Erfolge einfahren“, meint Trainer Mitja Emersic.

Sportplatz neu

Wenig Erfreuliches gibt es zum Thema „Sportplatz neu“ 
zu berichten. Zuerst war die Errichtung eines Sport-

zentrums neben dem Gelände des jetzigen Sportplatzes 
angedacht. Diese Variante scheiterte jedoch an der Grund-
stücksfrage. Jetzt gab es für den neuen Standort beim 
„Alten Sportplatz“ einen negativen Bescheid. Da dieses 
Areal im Hochwassergebiet liegt, wird ein Sportplatzbau 
auf diesem Grundstück vom Land Steiermark nicht geför-
dert. Nach über drei Jahren an Vorüberlegungen, unzäh-
ligen Besprechungen und Sitzungen und einem fertigen 
Planungsentwurf ist man nun unter Zugzwang. Es muss 
dringend nach neuen möglichen Standorten Ausschau ge-
halten werden, damit das Projekt auch endlich in Angriff 
genommen werden kann.

Photovoltaik
Stromspeicher
Elektroinstallation
Zweiradwelt

Groß St. Florian - www.elektrotheisl.at 
o�ce@elektrotheisl.at - 0664/25 24 726 - 03464/2343
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Therapeutisches Reiten

von Elke Gritsch

HIPS-Heilsames intuitives 
Pferdesetting 

Ich bin Bewegungstherapeutin, Heil- 
masseurin und habe ein Studium 

an der Donau Universität für traditi-
onelle chinesische Medizin und vo-
riges Jahr habe ich die Ausbildung 
für HIPS begonnen. Seit 2015 bin 

ich zertifizierte Trainerin für therapeutisches Arbeiten mit 
Pferd und Mensch.

Fühlen statt reden

Es ist wichtig, einen sensiblen und adäquaten Zugang zu 
den eigenen Gefühlen zu finden. Dabei zu lernen eige-

ne Empfindungen wahrzunehmen und eigene Gefühle auf 
die Gefühle des Gegenübers übertragen zu können bzw. 
beim Gegenüber wieder neue Gefühle, Impulse, Verhal-
tensweisen auszulösen.

Körperarbeit

Zu betonen ist die Arbeit mit und am Körper. Kinder und 
Erwachsene können auf ihren Körper sensibilisiert 

werden (Was passiert, wenn ich Angst habe? Wie geht es 
mir, wenn ich mich freue? Wie fühlt sich ein Erfolgserleb-
nis an?). Ebenso wird die Körperhaltung auf dem Pferd 
geschult. Ein aufrechter Gang oder eine aufrechte Sitz-
haltung bedeuten auch ein „Rückgrat“ zu haben und er-
hobenen Hauptes mit einem gesunden Selbstbewusstsein 
durchs Leben zu gehen.

Verbundenheit mit der Natur

Das Naturerleben ist bei der Arbeit mit Pferden zu beob-
achten. Sich bei jeder Witterung im Freien aufhalten 

und die Natur mit allen Sinnen zu erleben. 

Die Arbeit mit Pferden ist wunderschön …

… und kann Kindern und Erwachsenen helfen

Einzeltraining für Kinder und Erwachsene 
l Bei körperlichen Beschwerden
 Durch die Gangarten Schritt und Trab werden Bewe-

gungsimpulse des Pferdes auf Becken und Wirbelsäule 
des Menschen übertragen. Der gesamte Bewegungs-
apparat muss sich neu einpendeln. Somit wird die 
ganze Muskulatur des Körpers gestärkt.

l Für seelisches Gleichgewicht 
 Erschöpfungszustände 
 Trauma 
 Trauerarbeit
 Sinnesbehinderung
 Teilleistungs- und Lernschwächen
 Wahrnehmungs- und Sprachstörungen
 Probleme im emotionalen und sozialen Bereich

Kontakt: 
elkeanna.gritsch@gmail.com 

8522, Florianerstraße 95 – Tel: 0650/9628810

Kooperation mit Swan Mountain Ranch

Bei Bettina Mandl stehen auch Therapie, Ausbildung und 
Training im Vordergrund. Zum Beispiel: Horsemanship, 

Führtraining, Fohlentraining, Problempferd (Mensch) oder 
Analyse. Gerne können uns auch Seniorengruppen für ein 
paar Stunden besuchen, um dem Alltag etwas zu entkom-
men. – Kontakt: bettina.mandl@swan-mountain.ranch.at 

Tanzen ist träumen 
mit den Füßen

Bewegung und Begegnung bedeuten Freude und 
Entspannung sowie Körper und Geist zu trainieren. 
Hier die beste Gelegenheit dazu: 

It´s LINE DANCE Time! 
l Jeden Montag um 19.00 Uhr im Pfarrsaal  

Groß St. Florian. 
l Für Anfänger und Fortgeschrittene
l Elke Gritsch – 0650/96 28 810
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ESV Vochera
Raiffeisen Groß St. Florian

von Gerald Prattes 

(Schriftführer)

ESV
VOCHERA

Im Juni hat der ESV Vochera sei-
nen Fetzenmarkt veranstaltet. Die 

aufwendige Sammeltätigkeit der 
Mitglieder wurde durch die zahlrei-
chen Besucher des Fetzenmarktes 
belohnt. Um jeden Euro wurde auf 
dem gut sortierten Flohmarkt ge-

feilscht und gehandelt. Am Nachmittag wurde die Halle ge-
räumt und für den Schnitzelsonntag am nächsten Tag vor-
bereitet. Dieser war wieder bestens besucht und die Halle 
voll besetzt. Für die musikalische Umrahmung sorgten die 
„Hoogakryner.“ Die Halle sowie die neuen Planen, die heu-
er als Seitenerweiterung installiert wurden, hielten einem 
starken Unwetter, das kurz nach der Mittagszeit aufkam, 
locker stand. Die Gäste konnten beruhigt ihr Schnitzel bzw. 
Kaffee und Kuchen weiter genießen und das Fest danach 
bei einem Gläschen Wein ausklingen lassen.
Anfang September startete der Raiffeisen Bezirkscup 
2017/18. Der ESV Vochera startet wiederum mit 2 Mann-
schaften in die Saison – eine Mannschaft in der Grup-
pe A und die zweite in der Gruppe C. Der ESV hat auch 
heuer wieder bei diversen Straßen-, Hallen- sowie bei 
Spangerlschießturnieren benachbarter Stocksportvereine 
teilgenommen. Sehr erfolgreich war die Teilnahme beim 
Lannacher Abendturnier – dieses hat Vochera erfreulicher-
weise gewonnen.
Am Sonntag, den 01. Oktober ab 08:00 Uhr findet das 
traditionelle Straßenturnier auf der Zufahrt zu den Famili-
en Mandl bzw. Krampl statt. Bei diesem Hobbyturnier sind 
wieder sämtliche Nachbarvereine sowie auch Vereine und 
Institutionen der Marktgemeinde Groß St. Florian herzlichst 
eingeladen. Wir freuen uns natürlich auch auf Zuschauer – 
für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

Lagerhaus
Groß St. Florian
% 0 34 64 / 22 36-710

Werkstätte
Deutschlandsberg
% 0 34 62 / 7171- 780

Die Sieger vom Lannacher Abendturnier

Südbahnstraße 27
8430 Leibnitz

Tel: 03452/82389

Frauentaler Straße 59
8530 Deutschlandsberg

Tel: 03462/2840

www.porschedeutschlandsberg.atwww.porscheleibnitz.at



September 2017 29

Sommerrückblick

von Franz Ninaus 

(Schriftführer)

Die Mannschaftsführer und de-
ren Stellvertreter einerseits und 

das rührige OK-Team der Florianer 
Tennismeisterschaften andererseits 
sind die Garanten des regen Spiel-
betriebes beim „UTV Leo Möbel- 
design Groß St. Florian“. 

Das OK-Team 

77 Spieler sind bei einem von 6 Bewerben im Rahmen der 
Steirischen Tennismeisterschaft gemeldet. Gespielt wird in 
folgenden Klassen:
l  Jugend U15 (Mf. Klaus Puntigam – spielt noch um 

den Steirischen TM-Titel mit) 
l  Damen II (Mf. Lydia Hauptmann, Sieger in der 

1. Klasse) 
l  Damen I (Mf. Kerstin Puntigam, Hannah Altenhofer; 

4. Platz im Steir. Landesbewerb)
l  Herren II (Mf. Patrick Hermann, 4. Platz – 3. Klasse)
l  Herren I (Mf. Markus Schneebacher, 

4. Platz – 2. Klasse) 
l  Ü45 (Mf. Klaus Puntigam, Hannes Winkler; 

5. Platz – 1. Klasse) 

Die Mannschaftsführer und Stellvertreter

Die Florianer Tennismeisterschaften sind schon seit ca. 
17 Jahren Höhepunkt des vereinsinternen Spielbetriebes 
und ein gesellschaftliches Ereignis für alle Tennisfreunde 

Der Vereinsvorstand gratuliert herzlichst

der Marktgemeinde. Teilnehmer aus Nach-
barvereinen werten das Ereignis erheblich 
auf. Das Organisationsteam leistet Jahr für Jahr perfekte 
Organisationsarbeit. Der Spielbetrieb – beginnend von den 
Qualifikations- und Vorrundenspielen bis zum Höhepunkt, 
dem Finaltag – erstreckt sich über 3 Wochen.
Schlussendlich gab es in den verschiedensten Bewerben 
(Einzel A, B; Doppel A, B) viele Sieger. Zwei davon sind die 
wahren Sieger – nämlich die Vereinsmeister 2017.
Die Namen von Markus Schneebacher (bereits zum 11. 
Mal – Finalgegner war zum wiederholten Male Dr. Stefan 
Altenhofer) und Elisabeth Purr (Finalgegnerin war die bis-
herige Seriensiegerin Hannah Altenhofer) werden heuer in 
die große Ehrentafel beim Eingang zum Tennishaus ein-
graviert. 
Bei der Siegerehrung war auch Bgm. Alois Resch anwe-
send. Er ist ja selbst Vereinsmitglied – seinen Tennisschlä-
ger hat er aber zu Hause gut verstaut. 

Was hat sich sonst noch im Verein getan? 

Auf Initiative des Obmannes Anton Schneebacher 
wurde eine Gerätehütte errichtet. In diesem Zusam-

menhang sei der Marktgemeinde für die Unterstützung 
gedankt.
Beim Finaltag wurden drei verdiente Vereinsmitglieder vom 
Vizepräsidenten der STTV DI Dr. Rudolf Steiner für ihre 
Verdienste um den Tennissport mit der silbernen Ehrenpla-
kette ausgezeichnet. Es sind dies: Klaus Puntigam, Mar-
kus Paschek und Johann Hauptmann.
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Jubiläumsbrotprämierung 2017 – 
Florianer Bäcker sehr erfolgreich

von Karin Krois

(Gemeindebäuerin)

Seit 20 Jahren veranstaltet die Landwirtschaftskammer Steiermark bereits Landesbrotprämie-
rungen. „Bei der Qualität ging es durch diese Wettbewerbe steil nach oben. Heute sind die 

steirischen Brotbäuerinnen nicht nur die besten in Österreich, ihr Brot verführt zu höchsten Gau-
menfreuden“, freut sich Landesbäuerin Auguste Maier. 221 Brote haben 75 Brotbäuerinnen aus 
dem Burgenland, Salzburg und der Steiermark eingereicht und wurden von einer 30-köpfigen Jury 
auf Herz und Nieren getestet. Die Kunst des Brotbackens mit natürlichen Zutaten und die besten 

individuellen Hausrezepte für Bauernbrot standen auf dem Prüfstand. Eine 24-köpfige Expertenjury testet 221 Brotproben 
nach 80 Kriterien. Bewertet werden die Kategorien: Bauernbrot, Holzofenbrot, Vollkornbrot, Dinkelbrot, Brot mit Ölsaaten, 
Kunst aus Teig, innovatives und kreatives Brot sowie Schuljausen-Gebäck. Neu eingeführt wurde die Kategorie der Nach-
wuchsbäcker. 

Wir gratulieren den erfolgreichen Teilnehmern aus der Marktgemeinde Groß St. Florian!

Selbstgebackenes – 
immer noch das Beste

Kategorie Ergebnis Name Brot

gesundes Jausen- 
und Schulgebäck

Gold Anita Pracher Frühstücksgebäck

Gold Margret Schmitt Vollkornweckerl

Holzofenbrot Bronze Anita Pracher Holzofenbrot

Bauernbrot klassisch Silber Margret Schmitt Bauernbrot

Ölsaaten Gold Anita Pracher Kornbrot

Nachwuchsbäcker
Gold (Landessieger) Daniel Pracher Geburtstagsstern

Gold Anna Maria Oswald Nusspotitze

Nassau: Auch heuer war das 
Riegldorf „Nassau“ wieder ein 

beliebtes Ziel für zahlreiche Besu-
cher aus Nah und Fern. Das Platz-
konzert der Marktmusikkapelle 
Wettmannstätten war die tolle Ein-
stimmung auf einen angenehmen 
und zum Teil sonnigen Nachmittag. 
Eine ganz besondere Attraktion war 
heuer das Schau-Schnapsbren-

nen, bestens moderiert und erklärt von Ernst Steinwen-
der. Ein feiner Kriecherlschnaps ist dann vor den Augen 
der Gäste aus dem Kessel geronnen und konnte auch 
gleich verkostet werden. 
Nicht mehr wegzudenken vom Riegldorf-Kirtag sind die 
„Plottschuachler“, die mit ihren gelungenen Schuhplatt-
ler-Einlagen immer für Begeisterung sorgen.
Auch das Kirtags-Turnier war ein voller Renner und 
die gaudigen Geschicklichkeitsspiele lockten sehr viele 
zum Mitspielen an. Den 1. Preis gewann Rudolf Lenz, 
Preis 2 und 3 gingen an Vater und Sohn – René und Kay 
Stoisser aus „Nassau City“.

Beim Riegldorf-Kirtag war´s schön!

von 

Dr. Susanne Dürrschmid

Ein Highlight – der selbstgebrannte Kriecherlschnaps

Der Verein Riegldorf Nassau-Guglitz bedankt sich bei allen 
Stammbesuchern und allen neuen Gästen, dass sie wie-
der dabei waren und den „Nassauer Riegl“ so richtig zum 
Leben erweckt haben. Ein aufrichtiges Dankeschön an alle 
Helfer und Unterstützer.
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DRAXLER GmbH.

Qualität aus der Steiermark seit 1954
8522 Groß-St. Florian 8510 Stainz
Telefon (03464) 2201; Fax (03464) 8426 Telefon und Fax (03463) 2282

e-mail:  gefluegel.draxler@aon.at

Geflügel – Eier – Wild
Inh. Gernot Draxler

Los geht ,s!

von Bgm. Alois Resch

Neue Aufgaben warten auf das Team in Unterbergla

Bgm. Alois Resch, Leiterin Stefanie Theisl mit den 
Kindergartenkindern

Die 1b der Neuen Mittelschule

Herzlich willkommen im neuen Schul- und Kindergartenjahr!

Seit dem Frühjahr gibt es im Kindergarten Unterbergla eine Betreuungsmöglichkeit für Kinder ab 
18 Monaten. Mit Beginn des neuen Kindergartenjahres wurde noch eine zweite alterserweiterte 

Gruppe eingerichtet. Damit gibt es für die Eltern ein weiteres Angebot zur Unterstützung bei der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
Ob im Kindergarten oder in der Schule – wir wünschen allen Kindern alles Gute für das neue Schul- 
und Kindergartenjahr!

Dir. Gabriele Schachinger und Bgm. Alois Resch



32 September 2017

Ärztenotdienst 4. Quartal 2017

Herausgeber: Marktgemeinde Groß St. Florian. Redaktion und Korrektur/
Lektorat: Bgm. Alois Resch, GK Maria Kögl, Mag. Sabina Brence, Mag. 
Sabine Zenz, Margret Schneebacher, Bettina Lanz. 
Hersteller und Herstellungsort: „Simadruck“ Aigner & Weisi GmbH & Co. 
KG, 8530 Deutschlandsberg, Fabrikstraße 15, Tel. 0 34 62 / 24 25-0. 
E-Mail: druckerei@simadruck.at   l   rundschau@simadruck.at

Zahnärztenotdienste
Die Notdienste der Zahnärzte finden Sie im Internet unter
www.zahnaerztekammer.at

Urlaube
unserer praktischen Ärzte

Dr. Gustav Filzwieser 
 20. bis 26. November 2017
 18. bis 24. Dezember 2017
Dr. Gerald Strohmeier
 25. Dezember 2017 bis einschließlich 
 01. Jänner 2018
Dr. Claudia Oswald-Schulze
 27. Oktober 2017
 2. und 3. November 2017
 22. bis 27. Dezember 2017

Geburten l Todesfälle
Eheschließungen

seit der letzten Ausgabe im Juni 2017

Geburten (13)
Felix Wieser (Grünau) 
Eltern: Sabine und Erwin
Thomas Schmuck (Petzelsdorf) 
Eltern: Christina und Martin 
Lukas Temmel (Vochera) 
Eltern: Susanne und Peter
Raphael Bernhard (Groß St. Florian) 
Eltern: Andrea 
Matthias Krois (Petzelsdorf) 
Eltern: Eveline und Markus
Simon Hirschmann (Tanzelsdorf) 
Eltern: Bettina und Michael
Lena Seidner (Kraubath) 
Eltern: Sabrina und Wolfgang
Matthias Bretterklieber (Tanzelsdorf) 
Eltern: Heide und Ewald
Maximilian Herzog (Groß St. Florian) 
Eltern: Sarah und Stefan 
Simon Klug (Vochera) 
Eltern: Kathrin und Marc
Caroline Haas (Tanzelsdorf) 
Eltern: Lisa und Gabriel
Laura Schwab (Groß St. Florian) 
Eltern: Katharina und Thomas
Franz-Josef Jauk (Unterbergla) 
Eltern: Barbara und Harald

Todesfälle (8)
Anton Leitinger (Kraubath) 89 Jahre
Franz Pölzl (Unterbergla)  67 Jahre
Franz Hofer (Unterbergla)  72 Jahre
Josefa Feibel (Krottendorf)  85 Jahre 
Anton Sackl (Gussendorf)  88 Jahre
Josefine Knapp (Grünau) 89 Jahre 
Karl Uhl (Sulzhof) 93 Jahre
Rupert Haring (Groß St. Florian) 92 Jahre

Eheschließungen (5)
Johannes Zechner & Isabel Grill  (Groß St. Florian)
Reinhold Steinwandter & Tanja Watz  (Vochera) 
Herbert Aldrian & Barbara Lampl (Krottendorf) 
Georg Teppernegg & Michaela Grill  (Groß St. Florian) 
Kurt Haring & Daniela Reigl (Gussendorf)

01.10. Dr. Oswald-Schulze % 03464/20147
07.10. – 08.10. Dr. Filzwieser % 03464/40861
14.10. – 15.10. Dr. Heschl % 03185/8800
21.10. – 22.10. Dr. Geier % 0699/11039589
25.10. (19 – 07 Uhr) Dr. Huss % 03462/39900
26.10. (Nationalfeiertag) Dr. Huss % 03462/39900
28.10. – 29.10. Dr. Filzwieser % 03464/40861
31.10. (19 – 07 Uhr) Dr. Oswald-Schulze % 03464/20147
  
01.11. (Allerheiligen) Dr. Oswald-Schulze % 03464/20147
04.11. – 05.11. Dr. Heschl % 03185/8800
11.11. – 12.11. Dr. Geier % 0699/11039589
18.11. – 19.11. Dr. Strohmeier % 03464/20023
25.11. – 26.11. Dr. Huss % 03462/39900
  
02.12. – 03.12. Dr. Heschl % 03185/8800
07.12. (19 – 07 Uhr) Dr. Geier % 0699/11039589
08.12. (Mariä Empf.) Dr. Geier % 0699/11039589
09.12. – 10.12. Dr. Filzwieser % 03464/40861
16.12. – 17.12. Dr. Oswald-Schulze % 03464/20147
23.12. – 24.12. Dr. Strohmeier % 03464/20023
25.12. (Christtag) Dr. Heschl % 03185/8800
26.12. (Stefanitag) Dr. Heschl % 03185/8800
30.12. – 31.12. Dr. Huss % 03462/39900


